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Aus dem Inhalt
Wenn zur Ferienzeit die Innen-
städte leerer werden, fängt für
die Bauleute die Arbeit meistens
erst richtig an. Meißen macht da
keine Ausnahme. Auch wenn
Umleitungen, Lärm und Dreck
zunächst ärgerlich sein können,
stecken dahinter wichtige Pro-
jekte und langfristige Verbesse-
rungen. Wir stellen Ihnen einige
Maßnahmen vor, die derzeit





Auf der Talstraße und Ossietzky-
straße startet das Landesamt
für Straßenbau und Verkehr (LA-
SuV) Ende August die Instand-
setzung nach dem Unwetter-Er-
eignis vom 27. Mai. Zwischen
Karl-Niesner-Straße und Hoher
Eifer werden Schwarzdecke und
Pflaster komplett entfernt und
anschließend eine neue Trag-
deckschicht aufgebracht. Bei
dieser Gelegenheit verschwin-
den auch die alten Straßenbahn-
schienen. Von der Hohen Eifer
bis zur Bahnunterführung am
ICM wird die Straßenoberfläche
saniert.
Dafür werden vier Zentimeter
des Straßenbelages abgetragen
und schließlich eine neue Ver-
schleißschicht verlegt. Autofah-
rer werden so künftig auf ruhi-
ger und gerader Strecke unter-
wegs sein. Die Rundumsanie-
rung auf diesem Abschnitt er-
folgt später im Zuge der noch
ausstehenden Medienerneue-
rung.
Der Bereich der Hohen Eifer
bleibt von den Bauarbeiten zu-
nächst ausgespart. Hier sollen
zunächst noch größere Verroh-
rungen eingebracht werden, um
abfließendes Wasser künftig
besser ableiten zu können. In ei-
ner Sondersitzung am 20. Au-
gust entschied der Stadtrat über
die Vergabe der Bauleistungen
zu dieser Maßnahme, die An-





sind stadtauswärts als Einbahn-
straße befahrbar. Wo die Stra-
ßenbreite dies nicht hergibt,
werden die Blumenrabatten vo-
rübergehend zurückgebaut und
der Parkstreifen zur Befahrung
freigegeben. Nach Abschluss
der Bauarbeiten werden neue
Beete angelegt.
Stadteinwärts führt die Umlei-
tung für Autofahrer über die
Straße Am Triebischwehr, die
Jaspisstraße, eine Baustraße am
Kaufland und die Wettinstraße
zur Kerstingstraße. Auf der Um-
leitungsstrecke richtet die Meiß-
ner Verkehrsgesellschaft provi-
sorische Bushaltestellen ein. Auf
Höhe der Bahnbrücke am ICM
muss die Strecke wegen der ge-
ringen Straßenbreite an zwei
Wochenenden voll gesperrt
werden. Rund sechs Wochen





Der Landkreis Meißen verant-
wortet den aktuellen Straßen-
bau auf der Meisastraße und
Jahnastraße (Kreisstraße 8070),
der am 25. August beginnt. Zwi-
schen der Kreuzung Leipziger
Straße und dem Muldenweg
wird auf einer Länge von 1300
Metern der Straßenasphalt er-
neuert und Schlaglöcher werden
beseitigt. Bis zum 16. Septem-
ber 2014 sollen die Arbeiten
dauern. Die Zufahrt zum Park-
haus bleibt frei, ebenso wie der
Anliegerverkehr bis zur Mönchs-
lehne und zum Lommatzscher
Tor.
Der Straßenbau wird in Einzelab-
schnitte unterteilt, die dann je-
weils für die Dauer der Bauar-
beiten für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt bleiben. Um-
leitungsstrecken sind ausge-
schildert.
Aktuelle Informationen zur Stre-
ckenführung und zu den Fahr-
plänen des öffentlichen Nahver-







gehen die Arbeiten auf der Nie-
derauer Straße los. Hier baut
das Landesamt LASuV zusam-
men mit den Meißener Stadt-
werken und der Stadt. Der erste
von insgesamt drei Bauabschnit-
ten zwischen der Kreuzung Nie-
derauer/Großenhainer Straße
und Leitmeritzer Bogen er-
streckt sich bis zum Baustoff-
handel Kugel.
(Fortsetzung auf Seite 2.)
Ferienzeit ist Bauzeit
Mehrere Bauprojekte beginnen in den Sommermonaten
Auf Talstraße und Ossietzkystraße startet das Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mitte August
die Instandsetzung nach dem Unwetter Ende Mai. Foto: Stadt Meißen
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Fortsetzung von Seite 1: Im Zu-
ge der Baumaßnahme wird der
Fahrbahnbelag komplett erneu-
ert. Vom Abzweig Fellbacher
Straße stadteinwärts tauschen
die Stadtwerke Gas-, Wasser-
und Stromleitungen aus und
bauen neue Hausanschlüsse.
Im Auftrag der Stadt Meißen
wird die Straßenbeleuchtung er-
neuert. Teilweise erhält der Geh-
weg neue Beläge. Außerdem
wird die Bushaltestelle „Arbeits-
amt“ stadteinwärts ausgebaut.
Für die Dauer der Bauarbeiten
wird die Niederauer Straße halb-
seitig gesperrt und ab der Kreu-
zung Großenhainer Straße als
Einbahnstraße eingerichtet. Um
den Verkehrsfluss am Beyerlein-
platz zu verbessern, bleibt wäh-
rend dieser Zeit die Ampel an
der Kreuzung Niederauer Stra-
ße/Großenhainer Straße/Gar-
tenstraße ausgeschaltet. Stadt-
einwärts gelangen die Autofah-
rer von Niederau kommend
über den Leitmeritzer Bogen zur
Großenhainer Straße. Dort re-





Fleißig weiter gebaut wird auch
an den Kindertagesstätten am
Hainweg und an der Alten Zie-
gelei. Für den neuen Anbau am
Hainweg steht bereits der Roh-
bau, sodass nun der Innenaus-
bau starten kann.
Die bereits bestehenden 57 Kin-
dergartenplätze und 48 Krip-
penplätze sollen mit dem Erwei-
terungsbau bis zum Frühjahr
2015 um 18 Kindergartenplätze
und 12 Krippenplätze ergänzt
werden.
Auch an der künftigen Kinderta-
gesstätte Rotes Haus haben die
Bauleute ganze Arbeit geleistet.
Estrich-, Putz- und Rohrinstallati-
onsarbeiten sind fertig, auch Tü-
ren und Fenster hat der Bau be-
reits. Sogar die Klinkerfassade
ziert schon das Gebäude - eine
Reminiszenz an die Tradition des
Ziegeleigeländes.
Im September starten die Arbei-
ten an der Freianlage. Voraus-
sichtlich im Dezember können
die 78 Jungen und Mädchen
dann einziehen.
Ferienzeit ist Bauzeit
Der Bau an der Kita Hainstraße geht voran. Foto: Stadt Meißen
Am Questenberger Weg werden
derzeit Arbeiten zur Schadens-
beseitigung nach mehreren
Starkregenfällen ausgeführt.
Gebaut wird im Bereich von der
Questenbergschule abwärts bis
zum Abzweig des Fußwegs ins
Rauhental. Die Bauphase vom 4.
bis 29. August wurde bewusst in
die Ferienzeit gelegt.
Der alte Asphalt und die Wasser-
führungen werden komplett zu-
rückgebaut und anschließend
erneuert. Mit den Arbeiten hat
die Stadt die Firma STRABAG be-
auftragt. Rund 45.000 Euro kos-
tet die Schadensbeseitigung, die
mit Fördermitteln des Freistaa-
tes Sachsen finanziert wird.
Während der Bauzeit sind Zu-
fahrt und Begehbarkeit einge-
schränkt.




Im Rahmen der Hochwasser-
schadensbeseitigung 2013 ist
nun ein weiteres Vorhaben ab-
geschlossen. Der Wanderweg im
Buschbad entlang der Triebisch
war im Juni vergangenen Jahres
fast vollständig wegge-
schwemmt worden. Jetzt konn-
te der Weg zwischen den Klein-
gartenanlagen Polenzer Weg
und Jaspisstraße wieder herge-
stellt werden.
Die Bauarbeiten hat die Firma
Melioration Meißen GmbH im
Auftrag der Stadt ausgeführt.
25.000 Euro hat die Stadt in die
Sanierung investiert.
Schadensbehebung nach dem Hochwasser 2013
Wanderweg im Buschbad
wieder hergestellt
Ende Juli ist in der Kindertages-
stätte Sonnenschein die neue
Außenanlage fertig geworden.
Die Kita macht ihrem Namen
nun wieder alle Ehre, und die
Kinder können das Sommerwet-
ter im Freien genießen.
Während des Juni-Hochwassers
2013 wurden die Freianlagen
vollständig überflutet und stan-
den mehrere Tage unter Was-
ser. Insgesamt entstand ein
Schaden von rund 465.000 Euro
an der Kita, davon 240.000 Euro
allein im Außenbereich. Mit der
Planung der Neugestaltung hat-
te die Stadt das Büro für Land-
schaftsarchitektur „Grünzeug“
aus Dresden beauftragt.
Zunächst mussten die ungebun-
denen Oberflächen und Spiel-
sande ausgetauscht werden. Die
Spielgeräte, die durch das Was-
ser Schaden genommen hatten,
wurden erneuert. Im Zentrum
der Freianlage lockt nun ein gro-
ßer Kletterwald mit Baumpo-
dest zum Toben. Er wird um-
rahmt von einer asphaltierten
Rollerbahn. Über ein neues
Reck, eine Sandraupe und ein
Sprungnetz können sich die ins-
gesamt 107 Jungen und Mäd-
chen nun ebenfalls freuen. Der
bei den Kindern besonders be-
liebte Swimmingpool wurde
wieder instandgesetzt und bie-
tet Abkühlung an heißen Tagen.
Darüber hinaus laden großzügi-
ge Rasenflächen zum Spielen
ein. Als besonderes Gestaltungs-
element sorgt kreisförmig auf-
gebrachtes gelbes Pflaster auch
bei schlechtem Wetter für son-
nige Stimmung. Ein zweiflügeli-
ges Metalltor und Sträucher
grenzen die Spiel- von den Park-
flächen ab. Zur Plangasse und
zur Elbe hin schaffen Sträucher
und eine sanierte Einfriedung
die nötige Abgrenzung für eine
grüne und ruhige Spielfläche.
Freude in der Kindertagesstätte Sonnenschein
Arbeiten an der Freianlage sind abgeschlossen
Oberbürgermeister Olaf Raschke schaute sich den neuen Kletter-
wald in der Kita Sonnenschein an. Foto: Stadt Meißen
Meist sind es Frauen, die ihre Er-
werbstätigkeit vorübergehend
unterbrechen, um Kinder zu be-
treuen oder Angehörige zu pfle-
gen. Doch sobald eine Entlas-
tung, beispielsweise durch ex-
terne Kinderbetreuung oder ei-
ne andere Unterstützung er-
folgt, hegen viele Frauen den
Wunsch, wieder berufstätig zu
sein. Das Informationsbedürfnis
zu Fragen der beruflichen Rück-
kehr und diesbezüglichen Unter-
stützungsmöglichkeiten ist
groß. Gerade angesichts der ak-
tuellen Diskussion über fehlen-
de Fachkräfte ist es wichtig, dass
Frauen und Männer nach Famili-
enzeiten schnell wieder fit ge-
macht werden für den berufli-
chen Wiedereinstieg.
Am Mittwoch, 17. September,
10 Uhr lädt deshalb die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Meißen in den Kleinen Ratssaal
des Rathauses, Markt 1, zu einer
Informationsveranstaltung spe-
ziell für Berufsrückkehrerinnen
ein. Die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt
der Agentur für Arbeit Riesa und
des Jobcenters Meißen geben
unter anderem Informationen
zur Lage auf dem regionalen Ar-
beitsmarkt, der Vereinbarkeit
von Beruf und Familie, zu Mög-
lichkeiten der beruflichen Neu-
orientierung sowie zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket. Au-
ßerdem stellen die Referenten
das umfassende Dienstleis-
tungsangebot vor, mit dem ihre
Einrichtungen helfen, eine er-
folgreiche Berufsrückkehr zu un-
terstützen.
Alle Interessenten, die sich der-
zeit in der Elternzeit befinden
und sich bereits Gedanken zum
beruflichen Wiedereinstieg ma-
chen, sind zu der Veranstaltung
herzlich eingeladen.
Um eine Anmeldung wird ge-
beten unter der Rufnummer
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Zum 1. August hat bei der Stif-
tung Soziale Projekte in Meißen
eine Sozialarbeiterin die Arbeit
aufgenommen. Susann Fink wird
ab sofort als Ansprechpartnerin
für junge Leute und Familien in
der Stadt unterwegs sein. Die
29-Jährige hat ein Bachelorstu-
dium in Sozialer Arbeit an der
BTU Cottbus-Senftenberg abge-
schlossen und bereits Erfahrun-
gen in heiltherapeutischer Ar-
beit und in der stationären und
aufsuchenden Jugendhilfe.
Eingerichtet wurde ihre Stelle
mit Unterstützung der Stadt auf
Initiative des Meißner Stadtra-
tes, der Familienvertretung und
des Präventionsrates. Ziel ist es,
mit der aufsuchenden Sozialar-
beit eine Ergänzung zu den vor-
handenen sozialpädagogischen
Kontakt- und Beratungsstellen
anzubieten. Zu letzteren zählen
die offenen Treffpunkte der
Vereine und Kirchgemeinden
ebenso wie die behördlichen An-
gebote des Landkreises. Kinder
und Jugendliche finden in den
Kindertagesstätten, Schulen und
Horten, aber auch in Vereinen
und Sportgruppen Ansprech-
partner und Unterstützung.
Mit der neuen Streetworkerin
will man vor allem die jungen
Leute und Familien erreichen,
die vorhandene Strukturen bis-
lang eher meiden und neben
persönlichen Problemen auch
mit Stigmatisierung und Aus-
grenzung zu kämpfen haben.
Susann Fink wird in den Stadttei-
len unterwegs sein und dort Hil-
fe und Vermittlung bei Proble-
men wie Arbeitslosigkeit, Schul-
verweigerung oder Suchtprä-
vention anbieten.
Dabei wird sie eng mit der Stadt-
verwaltung Meißen, dem Prä-
ventionsrat, der Familienvertre-
tung und den erfahrenen Trä-
gern der Jugend- und Familien-
hilfe, aber auch mit Behörden




Arbeitsfeld „Mobile Sozialarbeit“ startet
Susann Fink.  Foto: Stadt Meißen
Im September soll es soweit
sein: Der frühere Beiwagen 14
der Meißner Straßenbahn
kommt zurück nach Meißen.
Dort soll er seinen Standort im
früheren Straßenbahnbetriebs-
hof auf der Jaspisstraße finden,
wo Technikbegeisterte ihn zu-
nächst nach vorheriger Anmel-
dung besichtigen können.
Seit 1934 diente der Wagen, der
24 Jahre auf der Meißner Stra-
ßenbahnlinie unterwegs gewe-
sen war, als Schuppen auf einem
Privatgrundstück in Keilbusch.
Originallackierung und -auf-
schriften sowie viele Accessoires
wie Emailleschilder sind teilwei-
se noch erhalten. Deutschland-
weit ist kein historisches Fahr-
zeug von einer bereits vor 1939
eingestellten Strecke bekannt,
das außerhalb eines Museums
über einen so langen Zeitraum
erhalten geblieben ist.
Wie in vielen anderen Städten
Deutschlands verkehrte in Mei-
ßen ehemals eine elektrische
Straßenbahn. Eröffnet wurde
der Betrieb 1899, das Strecken-
netz war rund 6,45 Kilometer
lang. Die Straßenbahn verband
den auf der rechten Elbseite lie-
genden Bahnhof der Königlich-
Sächsischen Staatseisenbahnen
mit der links der Elbe befindli-
chen Altstadt.
Für die Beförderung von Perso-
nen waren zu den besten Zeiten
der Straßenbahn zehn Triebwa-
gen und acht Beiwagen im Ein-
satz. Mit dem Neubau der Elb-
brücke im Jahre 1934 wurde der
Personenverkehr zunächst bis
zur Neugasse verkürzt. Während
der Güterverkehr noch bis 1968
per Straßenbahn rollte, wurde
der Personenverkehr 1936
schließlich eingestellt. Wirt-
schaftlich war er nicht länger
lohnend, die Beförderung er-
folgte seither mit Kraftbuslinien.
Ein Triebwagen blieb bis 1963
im städtischen Gaswerk als Ran-
giertriebwagen im Einsatz. Die
anderen Trieb- und Beiwagen
wurden verschrottet oder an
Dritte verkauft. Ein weiterer
Triebwagen überlebte ebenfalls
auf dem Grundstück in Keil-
busch. Er gelangte am 24. Juni
2003 nach Döbeln und diente
als Vorlage und Teilespender für
den Neubau eines Wagens für
die dort wiedererrichtete, mu-
seale Pferdebahn.
Bereits 2012 erhielt die Stadt
Meißen als Leihgabe des Ver-
kehrsmuseums Dresden die
Meißner Straßenbahn-Güterlok
Nr. 3 zurück. Sie wurde ebenfalls
in den Betriebshof auf der Jas-
pisstraße 11 gebracht.
Meißen lässt Straßenbahntradition aufleben
Historischer Personenwagen kehrt bald zurück ins Depot
Oberbürgermeister Olaf Raschke im Gespräch mit Heidi Jenschmischek, auf deren Grundstück in Keil-
busch der Wagen gefunden wurde. Foto: Stadt Meißen
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke lud im August zum Medien-
rundgang im Verwaltungsge-
bäude am Schloßberg 9. An zen-
traler Stelle in der Stadt sind
hier Verwaltungs- und Bauar-
chiv, Stadtentwicklungs- und
Stadterneuerungsgesellschaft
SEEG und seit April auch das Fa-
milienamt untergebracht.
Während SEEG und Archive be-
reits einige Jahre ihren Sitz in
dem Gebäude haben, ist das Fa-
milienamt seit dem Umzug in
diesem Frühjahr hier erreichbar.
Mit hellen und freundlichen
Räumen und dem barrierefreien
Zugang über den Aufzug bietet
es einen einladenden Anlauf-




ebenfalls Raum gefunden. Auch
die Nähe zur SEEG ist aufgrund
der sich überschneidenden The-
menbereiche sinnvoll.
Im Familienamt finden die Bür-
ger vielseitige Informations- und
Beratungsmöglichkeiten und
Ansprechpartner für Fragen
rund um Schulen und Kinderta-
gesstätten, Sport und Freizeit
sowie Wohngeld und Woh-
nungswesen.
Zur Schadensbeseitigung nach
dem Hochwasser 2013 erfolg-
ten im Untergeschoss des Hau-
ses Schloßberg 9 umfassende
Sanierungsarbeiten. Die dort an-
sässigen Archive wurden wäh-
rend der Bauphase im 3. Ober-
geschoss untergebracht. Da-
durch hat sich der Umzug des
Familienamtes verzögert, der ur-
sprünglich bereits für 2013 ge-
plant war. Am 20. Juni 2013 be-
gannen im Auftrag der städti-
schen Versicherung die Firma
Belfor mit ersten Abbrucharbei-
ten. Betroffen waren der ge-
samte Estrichboden, sowie der
Wandputz bis zu einem halben
Meter über der Hochwasserlinie.
Anschließend erfolgte die Ge-
bäudetrocknung bis zum 17. Au-
gust 2013.
Danach übernahm das städti-
sche Bauamt den Wiederaufbau
des Gebäudes. Mit der Baupla-
nung, -ausführung und -überwa-
chung wurde der Meißner Archi-
tekt Reimund Rüdiger beauf-
tragt. Während der Sanierung
waren ausschließlich Firmen aus
Meißen und der Region im Ein-
satz. Mit den nun abgeschlosse-
nen Bauarbeiten wurden Schä-
den in Höhe von rund 300.000
Euro beseitigt. Neues Inventar
musste nicht angeschafft wer-
den, Mitarbeiter der Stadtver-
waltung hatten es rechtzeitig
vor dem Hochwasser in Sicher-
heit gebracht. Auch Archivmate-
rial wurde nicht beschädigt.
Rundgang im Schloßberg 9
Saniertes Verwaltungsgebäude ist
attraktive Anlaufstelle für Bürger
Der Eingang zum sa-
nierten Haus am
Schloßberg 9. Hier
hat jetzt auch das
Familienamt seinen
Sitz. Foto: Stadt Meißen
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Engagiert für Meißen:










Külz-Stiftung will vor allem ei-
nes: Seine Heimatstadt Meißen
ein wenig besser machen. Haus-
halt, Stadtmarketing und Ver-
kehrsplanung sind dabei wichti-
ge Themen für den Gründer des
Jugendstammtischs. Nachhaltig
geprägt haben ihn die Erfahrun-
gen und der Zusammenhalt
beim Hochwasser 2013 in Mei-
ßen. Seine Prämisse: Politik zum
Wohle aller Bürger, auch wenn
dies manchmal unbequeme Ent-
scheidungen erfordert. In seiner
Freizeit engagiert sich Martin
Bahrmann im Karnevalsverein,
genießt die Zeit mit Freunden












te eine eigene Künstleragentur
und betreibt zudem verschiede-
ne gastronomische Einrichtun-
gen in Meißen und Umgebung.
2009 wurde der begeisterte
Film- und Sportfan für die Linke
in den Meißner Stadtrat ge-
wählt.
Sein Ziel für Meißen: Eine attrak-
tive und moderne Stadt, die ihre
Traditionen pflegt und in der
sich Einwohner wie auch Touris-
ten gleichermaßen wohlfühlen.
Ullrich Baudis‘ Lebensmaxime:
Immer nach vorn schauen.









steinkundlerin arbeitet seit 2011
als Fachanwältin für Erbrecht in
Meißen. Neben ihrem Beruf en-
gagiert sie sich im Vorstand der
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung und in
weiteren Vereinen wie dem
KAFF. Meißen will sie nicht nur
für Touristen, sondern für alle
Bürger attraktiver machen:
Durch den Ausbau der Infra-
struktur und gute Bedingungen
für Gewerbetreibende.
Ebenso am Herzen liegt ihr die
Unterstützung sozial benachtei-
ligter Kinder und Jugendlicher
und ihrer Familien.
Auch die Integration geistig und
körperlich behinderter Men-
schen erfordert für Romy Creutz











setzen. Den Schlüssel für die Zu-
kunft der Stadt sieht er in der
Staatlichen Porzellan-Manufak-
tur Meissen und deren Gütesie-
gel - den gekreuzten blauen
Schwertern.
Ein wichtiges Augenmerk liegt
für Reinhard Fichte auf der kul-
turellen Weiterentwicklung und
der Gewerbeansiedelung für die
Verbesserung der Lebensquali-
tät der Bürger.
Sein Motto: Nicht ein Gegen-
einander, sondern nur ein Mitei-
nander können uns Erfolge brin-
gen.









stadt mit einem besonderen Alt-
stadtflair, in der sich alte wie
junge Leute wohlfühlen und hier
eine Heimat finden. Dazu ist ih-
rer Meinung nach auch Toleranz
bei Veranstaltungen für die Ju-
gend geboten. Besonders wich-
tig ist ihr die Nähe zu den Bür-
gern und deren Teilhabe an poli-
tischen Entscheidungen. In ihrer
Freizeit geht die natur- und kul-
turbegeisterte 74-Jährige gern
wandern oder ins Theater. Bei
ihrer Arbeit im Stadtrat sind ihr
die Belange aller Generationen
ein Antrieb.








den Erhalt und die Förderung
von Sport und Kulturangeboten,
und für bezahlbaren, alten- und
behindertengerechten Wohn-
raum stark machen. Am Herzen
liegt dem dreifachen Familienva-
ter auch eine saubere Stadt mit
attraktiven Parks, Spielplätzen
und Grünanlagen. Zur Entlas-
tung kommender Generationen
will Karl-Heinz Gräfe für den
weiteren Abbau von Schulden
eintreten. Bürgernähe und Ent-
scheidungstransparenz sind für
ihn das A und O in der Kommu-
nalpolitik. In seiner Freizeit ist
der studierte Sportpädagoge ak-
tiv, reist gerne und genießt die












ne Erfahrungen auch in den
kommenden Jahren in seine Ar-
beit als Stadtrat einfließen las-
sen. Bürgerbeteiligung und so-
ziales Miteinander sind für ihn
dabei das A und O. Nachhaltige
Investitionen und Schuldenab-
bau stehen für ihn im Vorder-
grund. Kraft zieht der 59-Jährige
vor allem aus den Stunden mit
seiner Familie und der Bewe-
gung in der Natur.











Franziskaneum und dem Studi-
um an der TU Dresden ist die
sportliche 40-Jährige heute mit
ihrer eigenen Kanzlei in Meißen
tätig. Als Stadträtin will sie den
vielen Facetten ihrer Stadt Rech-
nung tragen und den unter-
schiedlichen Generationen und
Lebensmodellen gerecht wer-
den. Dazu zählen für sie die Ver-
besserung der Lebens- und Ar-
beitsqualität für alle - etwa
durch die Schaffung von Kita-
und Hortplätzen und Förderung
von Kultur und Tourismus.
Ihr Vorsatz: Probleme optimis-
tisch angehen und immer versu-










Angaben ausmachen. Der zwei-
fache Vater und vierfache Opa
schätzt die in Meißen veranker-
ten kulturellen Traditionen
ebenso wie die umliegende Na-
tur. Hierin sieht er auch die
größten Potenziale der Stadt.
Als Stadtrat will der Vorsitzende
im Haus für Vieles e. V. stets ein
offenes Ohr für die Sorgen und
Hinweise der Meißner haben
und deren Mitgestaltungswillen
stärken. Die Zukunft Meißens
sieht Andreas Graff in der freien












Meißen kam, begeistert sie das
große bürgerschaftliche Enga-
gement in der Stadt. Ihr Wunsch
ist es, dass dieses große Potenzi-
al seine Kraft künftig - unter-
stützt durch Verwaltung und
Stadträte - noch stärker entfal-
ten kann. Gleichzeitig appelliert
sie an die Bürger, die Arbeit der
Stadträte wohlwollend zu be-
gleiten. Aus dem Glauben daran,
etwas schaffen zu können, zieht
sie ihre positive Lebenseinstel-
lung.










te stets das Bedürfnis nach ge-
sellschaftlicher Mitgestaltung,
politischer und sozialer Verant-
wortung. Leidenschaftliche An-
liegen für Meißen sind ihm
Sport, Kultur und Soziales. Seit
1999 ist er deshalb nicht nur
Mitglied im Stadtrat, sondern ar-
beitete auch lange Jahre im zu-
ständigen Ausschuss.
Das wichtigste Credo von Heinz
Gleisberg ist das lebenslange
Lernen. Auch in seiner Freizeit
spielt das Thema Horizonterwei-
terung für den begeisterten
Wander- und Reisefreund eine
große Rolle.
Heinz Gleisberg (Die Linke)
Am 9. Juli ist der neugewählte Meißner Stadtrat
zu seiner konstituierenden Sitzung zusammenge-
treten.
Wir stellen Ihnen den Rat in seiner neuen Zusam-
mensetzung vor.










sind ihr deshalb ein Anliegen.
Die Inhaberin des Golden Ankers
will vor allem die Anliegen von
Meißner Gastgebern und Ge-
werbetreibenden unterstützen
und den Tourismusstandort Mei-
ßen stärken. Dazu zählt für sie
eine zukunftsfähige Struktur für
das Stadtmarketing. Kunst und
Kultur machen für sie die Beson-
derheit Meißens aus, gleichzei-









gen neben sozialen Belangen
vor allem Natur- und Denkmal-
schutz am Herzen. Davon war
auch die bisherige Stadtratsar-
beit des 58-Jährigen geprägt.
Helge Landmann bezeichnet
sich selbst als Grenzgänger.
Gern schöpft der zweifache Fa-
milienvater Potenziale und Frei-
räume aus nach dem Motto:
Wer etwas bewegen und verän-
dern möchte, der muss auch et-
was wagen und bereit sein, vor
dem Wind zu segeln. Der Denk-
malpfleger und Restaurator ist
sich sicher: Nur im Miteinander
kann eine Gesellschaft wachsen,
gedeihen und lebenswert sein.








Besonders liegen dem Familien-
vater und Hobbysportler die
bauliche Entwicklung Meißens,
vor allem aber die Sportstätten
und Schulen der Stadt am Her-
zen. Der 1949 geborene Hand-
werksmeister will für Handwerk
und Gewerbe ein starkes Binde-









dern auch im Ruder- und im Ro-
taryclub. Gut aufgestellte Schu-
len und Kindertagesstätten sind
ihm genauso wichtig wie barrie-
refreie und altengerechte
Wohn- und Betreuungsangebo-
te. Gewerbe und Tourismus will
Oliver Morof weiter voranbrin-
gen, ebenso wie das Projekt ei-
ner Expressanbindung in die
Landeshauptstadt.







Schul- und Bildungsstandort und
die Weiterentwicklung der Visi-
on „Europäische Keramikhaupt-
stadt“ einsetzen. Als Stadtrat
tritt der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de vor allem für ein sauberes
Stadtbild, ein faires und kon-
struktives Miteinander in der
Stadt und eine gezieltere Ver-
marktung der touristischen Po-
tenziale Meißens als Wiege
Sachsens ein.









Besonders am Herzen liegt ihm
die Zukunft seines Heimatstadt-
teils Winkwitz.
Der naturverbundene Familien-
mensch und Reisefreund setzt
sich für Ordnung und Sauberkeit
in der Stadt und ein attraktives
Stadtbild ein.







ter ist er wohl
vielen als Vor-
sitzender des Gewerbevereins,
in dem er sich seit zehn Jahren
für eine Belebung der Stadt ein-
setzt und gemeinsam mit seinen
Mitstreitern Veranstaltungen
wie das Weinfest und den Weih-
nachtsmarkt auf die Beine stellt.
Hilfe und Zusammenhalt nach
dem Hochwasser 2013 haben
ihn einmal mehr überzeugt, dass
es das Wichtigste ist, Probleme
gemeinsam anzupacken und
Dinge zu bewegen. Sein Ziel für
Meißen: Die Stadt noch attrakti-
ver gestalten und mehr Besu-









Meißen“. Als Stadtrat will er das
Handwerk und den Mittelstand
stärken und so Arbeitsplätze si-
chern. Sein Ziel ist es, dass sich
Bürger und Gäste hier wohl füh-
len. Meißens Tradition als Wiege
Sachsens und des europäischen
Porzellans will Nico Riefling le-
bendig erhalten. Seine Freizeit
genießt er am liebsten mit sei-
ner Frau und den beiden Töch-
tern beim Radfahren oder Bum-










will sich dafür einsetzen, dass
Meißen als Lebensmittelpunkt
und Wirtschaftsstandort noch
attraktiver wird. Dazu zählen für
ihn eine modernere Infrastruk-
tur, beste Bildungseinrichtun-
gen und wertige Kulturangebo-
te. Auch die Teilhabe und Einbin-
dung der Bürger in politische
Entscheidungen hat für ihn
oberste Priorität.
Seit Jahren engagiert er sich
nicht nur in der Meißner SPD,
sondern auch in der Arbeiter-
wohlfahrt und der Gewerkschaft
Verdi.









alles um ein lebendiges Meißen.
Dazu trägt er nicht nur mit Kon-
zerten und Partys rund ums Jahr
bei, sondern auch mit konstruk-
tiven Vorschlägen und Ideen im
Stadtrat. Sein Ziel ist es, die
Stadt für Jung und Alt und für
Einwohner ebenso wie für Tou-
risten attraktiver zu machen.
Deshalb setzt sich Martin Scha-
de auch für tragfähige Struktu-











schon seit langer Zeit ein Anlie-
gen, und er bringt sich an vielen
Stellen aktiv in das städtische
Leben ein. Seine Ziele sind unter
anderem die kritisch-konstrukti-
ve Begleitung der Verwaltung
und Bündelung von Ideen zur
besseren Vermarktung der Wie-
ge Sachsens. Auch attraktive
Wanderwege und andere The-
men rund um das Stadtbild ste-











lung und Zukunft seines Landes
sehr am Herzen. Sein Wunsch
für Meißen ist es, das Fest „Tag
der Sachsen“ dem Beispiel ande-
rer Kleinstädte folgend nach
Meißen zu holen. In der Ausrich-
tung des Festes sieht Mirko
Schmidt eine Chance für Wer-
bung und wirtschaftlichen Auf-
schwung. Weiterhin sieht er in
der erfolgreichen Fortentwick-














als Vorsitzende des Meißner
Freibad 09 e.V., den sie selbst
mit gegründet hat. Für Meißen
wünscht sie sich, dass in der
Kommunalpolitik der Bürgerwil-
le wahrgenommen wird und die
Entscheidungen des Stadtrates
für den Bürger transparent und
nachvollziehbar sind. Starke Un-
ternehmen und florierendes Ge-
werbe sind für Simone Teske die
Voraussetzung für sichere Ein-
nahmen, die Investitionen über
die kommunalen Pflichtaufga-
ben hinaus ermöglichen. Dazu
zählen für Sie besonders Kunst,









setzt sich Wolfgang Tücks für
ein generationenfreundliches
Meißen ein. Auch die sinnvolle
und nachhaltige Planung mit Au-
genmaß und Realismus steht für
ihn im Mittelpunkt. Soziale Be-
lange wir Drogenprävention, be-
zahlbarer und barrierefreier
Wohnraum stehen ebenfalls im
Fokus seiner Stadtratsarbeit.
Der Natur- und Wanderfreund
sieht zudem in einem nachhalti-
gen Hochwasserschutz und ge-
pflegten Sport- und Freizeitanla-
gen wichtige Ziele für Meißen.
Wolfgang Tücks
(U.L.M./FDP)








den Kenntnisse zur Kultur und
Geschichte Meißens bieten ihr
beste Voraussetzungen für die
Stadtratsarbeit. Die 56-Jährige
hat zwei erwachsene Söhne und
ist seit 2004 selbstständig als
Gästeführerin und Kulturver-
mittlerin. Ihre Ziele für Meißen:
Den Lebensstandard für alle Ge-
nerationen erhöhen, den Bil-
dungsstandort stärken und die
Bürgerbeteiligung verbessern.
Neben mehr Grün in der Stadt
liegen ihr besonders die Unter-
stützung kultureller Initiativen
und die Förderung bürgerschaft-
lichen Engagements am Herzen.
Walfriede Hartmann (Freie Bürger/ SPD/Grüne)
Ab sofort sind wir unter einer
weiteren, kostenfreien Störnum-
mer im Havariefall erreichbar.
Diese zusätzliche Nummer soll





chung wurde die Leiterplatte
unserer Telefonanlage zerstört,
wodurch zeitweise einige Tele-
fonnummern, unter anderem
auch die kostenfreie Störhotli-




Die Meißener Stadtwerke informieren6
Anzeige
Mit Beginn des Schuljahres
2014/15 unterstützen wir, die
Meißener Stadtwerke GmbH,
die Questenberg Grundschule
Meißen bei der Teilnahme am
Projekt „Klasse2000“. Dabei han-
delt es sich um das bundesweit
am weitesten verbreitete Pro-
gramm zur Gesundheitsförde-
rung sowie zur Sucht- und Ge-
waltvorbeugung an deutschen
Grundschulen. Seit seinem Be-
ginn im Jahr 1991 hat Klas-
se2000 über eine Million deut-
sche Grundschüler erreicht.
Ziel ist es, den teilnehmenden
Klassen grundlegende Einstel-
lungen zu ihrer Gesundheit zu
vermitteln. Den Kindern soll be-
wusst werden, dass sie auch et-
was für die Erhaltung ihrer Fit-
ness tun können. Außerdem sol-
len die Kinder ihren Körper ken-
nen und wissen, was für ihre Ge-
sundheit gut ist. Des Weiteren
sollen den Kindern wichtige Le-
benskompetenzen wie der Um-
gang mit Gefühlen und Stress,
die Kooperation mit anderen so-
wie die Lösung von Konflikten
und kritisches Denken, vermit-
telt werden.
Um diese Ziele zu verwirklichen,
sind die Klasse2000-Unterrichts-
stunden in fünf Themen aufge-
teilt: Gesund essen und trinken,
bewegen und entspannen, sich
selbst mögen und Freunde ha-
ben, Probleme und Konflikte lö-
sen sowie kritisch denken und
Nein sagen (z. B. zu Tabak und
Alkohol).
Pro Schuljahr werden ca. 12
Klasse2000-Unterrichtsstunden
durchgeführt. Die Lehrer erhal-
ten dazu ausführliche Unter-
richtskonzepte. Hierbei kommen
spielerische und interaktive Me-
thoden, z. B. Spiele, Diskussio-
nen oder Rollenspiele zum Ein-
satz. Darüber hinaus werden pro
Schuljahr zwei bis drei Unter-
richtsstunden von speziell ge-
schulten Klasse2000-Gesund-
heitsförderern durchgeführt.
Diese besonderen Stunden fin-
den unter Absprache mit den
Lehrern statt. Die Gesundheits-
förderer führen in ihren Stun-
den neue Themen in den Unter-
richt ein und nutzen Materialien,
mit denen die Kinder gerne ar-
beiten.
Die Schülermaterialien sind auf
die individuellen Bedürfnissen in
Förderklassen, durchschnittli-
chen und gemischten Klassen
abgestimmt. Die Eltern erhalten
regelmäßig Informationen über
Klasse2000 und die Fortschritte
der Klasse, z. B. durch Eltern-
abende oder über das Eltern-
heft, und Tipps für den Familien-
alltag.
Klasse2000 prägt das Gesund-
heitsbewusstsein der Kinder
durch Vermittlung einer positi-
ven Grundeinstellung zur Ge-
sundheit. Dazu werden Schutz-
faktoren für eine gesunde kör-
perliche und psychische Entwick-
lung aufgebaut.
Die Wirkung des Programms ist
durch eine Langzeitstudie des
Institutes für Therapie und Ge-
sundheitsförderung belegt. Die-
se Studie hat Schülerinnen und
Schüler, die am Projekt teilge-
nommen haben, mit einer Kon-
trollgruppe verglichen und deut-
liche Unterschiede festgestellt.
Klasse2000-Schüler berichteten
von einer günstigeren Entwick-
lung des Klassenklimas als Schü-
ler der Kontrollgruppe. Außer-
dem herrscht bei den ehemali-
gen Teilnehmern ein besseres
Wissen über gesunde Ernährung
und damit einhergehend eine
Verbesserung der Gesundheit.
Zudem gibt es unter den ehema-
ligen Klasse2000-Schülern in
Klasse 6 und 7 weniger Raucher
sowie in Klasse 6 weniger Schü-
ler, die bereits einmal Alkohol
getrunken haben, und in Klasse
7 einen geringeren Anteil an
Schülern, die häufiger Alkohol
konsumieren als in der Kontroll-
gruppe.
Seit 2003 wird das Programm
durch den „Verein Klasse2000 
e. V.“ getragen und über Spen-
den finanziert. Dazu arbeitet der
Verein eng mit den deutschen
Lions Clubs zusammen. Auch
viele andere Vereine und Fir-
men, wie z. B. die MSW, über-
nehmen Patenschaften für
Grundschulklassen in ihrer Regi-
on.
In Kooperation mit dem Land-
ratsamt Meißen unterstützen
wir die Teilnahme der Questen-
berg Grundschule an Klas-
se2000. Bildung, die gesundheit-
liche Aufklärung in der Grund-
schule sowie Sucht- und Gewalt-
prävention sind sehr wichtig.
Aus diesem Grund und weil die-
se Dinge durch das Programm
gefördert werden, haben wir für
das Schuljahr 2014/15 sehr gern
eine Patenschaft für die ersten
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■ Mittwoch, 27. Aug., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 29. August, 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 29. August, 19 Uhr
Käse & Wein, Verkostung aus








gen, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.
Afra, St.-Afra-Kirche
■ Samstag, 30. August, bis
Sonntag, 31. August
Tage des offenen Weingutes
Näheres unter: www.elbland.de
■ Samstag, 30. August, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 30. August, 17 Uhr
17. Geistliche Abendmusik,
Wolfgang Karius, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Samstag, 30. Aug., 20.30 Uhr
„Fête de la Rondell“ - Brasiliani-
sche Nacht, eine Nacht mit hei-
ßen Samba-Rhythmen der Grup-
pe „Sambala“, Albrechtsburg
Meissen, Rondell
■ Sonntag, 31. August, 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Dienstag, 2. Sept., 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot
Stadtmuseum Meißen, Rote
Schule
■ Mittwoch, 3. Sept.,19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 5. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Frei., 5. Sept., 18 bis 23 Uhr
FeierWeinAbend, Vinothek am
Markt
■ Freitag, 5. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 5. Sept., 19 Uhr
Wein & Weingeschichten mit




■ Freitag, 5. Sept., 20 Uhr
In Extremo & special guests,
Kunstraub - Burgentour 2014,
Open-Air, Albrechtsburg Meis-
sen
■ Samstag, 6. Sept., 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig
■ Samstag, 6. Sept., 17 Uhr
18. Geistliche Abendmusik, Mar-
tina Quaas, Petra Burmann,
Prof. Siegfried Pank, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonntag, 7. Sept., 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Sonntag, 7. Sept., 15 Uhr
„Adelheid - Eine Kaiserin führt
durch den Dom“, Kinderführung,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 7. Sept., 18 Uhr
Spielzeiteröffnung 2014/2014:
„Der Schauspieldirektor“, Fest-
oper/Singspiel von W. A. Mozart,
Landesbühnen Sachsen, Chur-
sächsische Philharmonie, Mitwir-
kung von Meißner Kulturgrup-
pen, Theater Meißen
■ Mittwoch, 10. Sept., 18 Uhr
„Die Fischfauna in der Elbe bei
Meißen - Gestern und heute“,
Matthias Pfeifer, Stadtmuseum
Meißen
■ Mittwoch, 10. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 12. Sept., 19 Uhr
„Dachbodenführung“ durch den
sanierten Dachbodenbereich
mit Wissenswertem über die
Konstruktion, die Sanierung und
Nutzung, es wird ein Becher
Meißner Wein gereicht, Al-
brechtsburg Meissen
■ Freitag, 12. Sept., 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Freitag, 12. Sept., 19.30 Uhr
Stern Combo Meissen, eine
Meißner Legende wird 50!, Kon-
zert mit Stargästen, Theater
Meißen (AUSVERKAUFT)
■ Samstag, 13. Sept., 10 Uhr
Wandeln im Kostüm durch
Deutschlands ältestes Schloss,
Albrechtsburg Meissen
■ Samstag, 13. Sept., 14 Uhr
Stern Combo Meissen, Matinee
zum 50. Jubiläum, Theater Mei-
ßen
■ Samstag, 13. Sept., 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 13. Sept., 17 Uhr
19. Geistliche Abendmusik, Gott-
hold Schwarz, Berliner Barock-
trio, Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 13. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Samstag, 13. Sept., 19 Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt“ und seinen Gefährten,
grauenvolle Geschichten aus
dem Mittelalter erwachen zum
Leben bei Speis und Trank,
„Meißner Obscurum“
■ So., 14. Sept., 10 bis 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals im
Schloss Proschwitz
■ Sonntag, 14. Sept., 10 Uhr
Traditionelle Boselwanderung,
umrahmt von Liedern und Tex-
ten zum Wein, Sächs. Winzer-
chor Spaargebirge e.V. Meißen,
Domprobstberg Parkplatz, Bo-
selweg
■ Sonntag, 14. Sept., 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Sonntag, 14. Sept., 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Sonntag, 14. Sept., 15 Uhr
„Die Orgel - Königin der Instru-
mente“, Sonderführung, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonntag, 14. Sept., 16 Uhr
„Märchenhafte Musik“, Lieder&
Musik zu den schönsten Mär-
chen mit der Märchenerzählerin
u. Sängerin Doreen Seidowski-
Faust, Dresden, Projekt Tanzen-
de Töne, Kinderchor St. Afra, Lu-
therkirche
■ Mittwoch, 17. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 19. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 19. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 20. Sept., 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig
■ Samstag, 20. Sept., 17 Uhr
20. Geistliche Abendmusik,
Domchor Meißen, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Sa., 20. Sept., 19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert, Wer-
ke von Borodin, Bartok, Nielsen,
Schubert, Elbland Philharmonie
Sachsen, Theater Meißen
■ Sonntag, 21. Sept., 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 21. September, 18 Uhr
„Poesie trifft Volksmusik“, Roger
Stein & Peter Braukmann in con-
cert, Theater Meißen
Ausgewählte Veranstaltungen
Spielzeit-Eröffnung im Theater Meißen am 7. September, 18 Uhr,
mit „Der Schauspieldirektor“. Foto: PR
Der Meißener Kulturverein star-
tete zum 1. August unter dem
Motto „100 Patenschaften“ eine
neue Aktion. Mit diesem Projekt
will der im Mai gegründete Ver-
ein Bürger, Vereine, Institutio-
nen und Unternehmen gewin-
nen, die sich als Paten ehren-
amtlich für Plätze, Grünanlagen,
Brunnen oder andere Einrich-
tungen in der Stadt einsetzen.
Für zehn Objekte wurden be-
reits Paten gewonnen. Eine Liste
möglicher Patenobjekte hat der
Verein auf seiner Internetseite
www.meissener-kulturverein.de
veröffentlicht.
„Wenn viele Bürger sich ehren-
amtlich an der Aktion beteiligen
und sich um das eine oder ande-
re Detail kümmern, dann kön-
nen wir unsere Stadt gemein-
sam schöner machen. Darüber
hinaus entlasten wir so auch die
Stadtkasse“, betont Dr. Walter
Hannot, Vorsitzender des Mei-
ßener Kulturvereins.
Gerne nimmt der Verein auch
Hinweise entgegen, welche Ob-
jekte noch einen Paten brau-
chen. Ziel ist es, 100 oder mehr
Paten zu gewinnen. Mitwirken
an der Aktion „100 Patenschaf-
ten“ kann jeder. Idealerweise
sollte der Pate, ganz gleich ob
es sich um eine Einzelperson
oder Gruppe handelt, in der Nä-
he des „Patenkindes“ wohnen
oder arbeiten und regelmäßig
nach ihm schauen. Projektvor-
schläge und Patenanfragen
nimmt der Meißener Kulturver-
ein per E-Mail unter info@meis-
sener-kulturverein.de entgegen.
Ehrenamtliche zur Betreuung von Brunnen, Grünanlagen, Bänken und Plätzen gesucht
Meißener Kulturverein startet Aktion „100 Patenschaften“
Auch für die Superintendentur-Stufen sucht der Kulturverein Pa-
ten. Foto: Kulturverein
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Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen





Montag 25.08. Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Dienstag 26.08. Hafenstraße und links
Zscheilaer Straße bis Melzerstraße komplett






28.08. Gartenstraße und komplett
August-Bebel-Straße rechts
Freitag 29.08. Niederfährer Straße komplett
Montag 01.09. Wolyniezstraße und
Robert-Blum-Straße
komplett
Dienstag 02.09. Pestalozzistraße und Tonberg komplett




Freitag 05.09. Werdermannstraße und
Kohrockstraße
komplett
Montag 08.09. Gabelsbergerstraße und
Smetanastraße
komplett
Dienstag 09.09. Am Buschbad zwischen











11.09. Talstraße (Höhe Kaufland) bis
Lessingstraße
rechts
Montag 15.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Dienstag 16.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Mittwoch 17.09. Cöllner-Straße und Brauhausstraße rechts
Donners-
tag
18.09. Cöllner Straße und Brauhausstraße links
Freitag 19.09. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurz-
fristige Baumaßnahmen kann es zu Veränderungen der Touren kom-
men.
Instandsetzung Hort der Johan-
nesschule (Badgasse) - Entwurfs-
beschluss
Beschluss-Nr. 14/6/026
Instandsetzung Rad- und Fuß-











für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für
verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?




in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen
Aufgabenfeldern von Verwaltungen und Betrieben des Landes
und der Kommunen tätig. Dazu gehören die Bereiche interne
Organisation, Finanzwesen, Personalwesen und die
Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeitsgebieten.
Sie sind Ansprechpartner für Rat suchende Bürger, für Betriebe
sowie für andere Partner der Verwaltung und berücksichtigen
deren besondere Situation und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere
 in den Fächern Deutsch und Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit,
 Organisationstalent sowie gute Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine fundierte Ausbildung im praktischen und theoretischen
 Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze
 innerhalb der Verwaltung und bei unseren
 Ausbildungspartnern
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende
 des öffentlichen Dienstes (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw.
 des Abschlusszeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden
schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX
bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte





01662 Meißen  
Sie finden diese Ausschreibung auch
unter www.stadt-meissen.de !
Öffentliche Ausschreibung
Auf folgenden Straßen kommt es auf Grund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen.
Die Stadt Meißen informiert daneben regelmäßig und aktuell auch
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Beim Hochwasserschutz am
Knotenpunkt von B 101 und B 6
sollen Stadt Meißen und Landes-
amt für Straßenbau und Verkehr
LASuV gemeinsame Sache ma-
chen. Das beschloss der Bauaus-
schuss in seiner Sitzung vom 23.
April 2014.
Während des Hochwassers 2013
hatten insbesondere die Über-
flutung und die darauffolgende
Schließung des Schottenberg-
tunnels aber auch die Schlie-
ßung der Elbtalbrücke große lo-
gistische Probleme in der ge-
samten Region verursacht. Die-
se Erfahrungen nahm man zum
Anlass für die Untersuchung
komplexer Schutzmaßnahmen
für das Gebiet B 6/B 101, Afra-
Grundschule und Fischergasse.
Schon jetzt ist klar, dass sich ef-
fektive Maßnahmen nicht losge-
löst voneinander umsetzen las-
sen, sondern abgestimmt die
größte Wirkung entfalten.
Neben den in Verantwortung
des LASuV stehenden Verkehrs-
anlagen und technischen Ein-
richtungen des Bundes an B 6
und B 101 werden deshalb auch
die Gemeindestraßen (Fischer-
gasse) mit der dort anliegenden
Wohnbebauung, Afraschule und
Sporthalle, Gewässer II. Ord-
nung (Meisabach) und die Orts-
kanalisation im Hinblick auf
mögliche Vorkehrungen für den
Hochwasserfall geprüft und sei-
tens der Stadt in die Überlegung
weiterer Schutzmaßnahmen ein-
bezogen.
Priorität hat allerdings, dass
Tunnel und Elbtalbrücke im
Hochwasserfall funktionsfähig
bleiben. Weil es sich um Ver-
kehrsanlagen des Bundes han-
delt, soll bei der Umsetzung der
Gemeinschaftsmaßnahme das
LASuV die Federführung inneha-
ben.
Das Landesamt untersucht der-
zeit gemeinsam mit der Stadt
Varianten und Optionen zum
Schutz der bedeutenden Ver-
kehrsinfrastruktur. Um sinnvoll
planen zu können, werden von
August bis September Vermes-
sungsarbeiten auf Grundstücken
rund um die neue Elbbrücke aus-
geführt, was auch rechtselbi-
sche Bereiche mit einschließt.
Wir bitten die Eigentümer dafür
um Verständnis.
Erste Vermessungsarbeiten beginnen
Hochwasserschutz rund um Schottenbergtunnel und Elbtalbrücke
Das Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung Mei-
ßen beabsichtigt die Nutzbar-
keit der Bundesstraße 101 - im
Bereich der neuen Elbebrücke
Meißen - auch im Hochwasser-
fall sicherzustellen. Um das Vor-
haben ordnungsgemäß planen
zu können, müssen auf verschie-
denen Grundstücken im Zeit-
raum August 2014 bis Septem-





sind der Anlage zur Bekanntma-
chung zu entnehmen. Da die ge-
nannten Arbeiten im Interesse
der Allgemeinheit liegen, hat
das Bundesfernstraßengesetz
(FStrG) die Grundstücksberech-
tigten verpflichtet, sie zu dulden
(§ 16a FStrG).
Zur Durchführung der genann-
ten Arbeiten müssen die Grund-
stücke durch Bedienstete des
Landesamtes oder deren Beauf-
tragte betreten und befahren
werden. Außerdem werden ent-
sprechende Geräte zeitweilig
aufgestellt und betrieben.




Sollte eine Einigung über eine
Entschädigung in Geld nicht er-
reicht werden können, setzt die
Landesdirektion Sachsen auf An-
trag der Straßenbaubehörde die
Entschädigung fest.
Durch diese Vermessungsarbei-
ten wird nicht über die Ausfüh-
rung der geplanten Hochwasser-
schutzmaßnahmen entschieden.
Die sofortige Vollziehung der
Duldungs-pflicht wird gemäß
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO angeord-
net. Die sofortige Vollziehung




Gemäß § 79 Verwaltungsverfah-
rensgesetz in Verbindung mit
§ 70 der Verwaltungsgerichts-
ordnung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift beim Landes-




Der Widerspruch kann auch
schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Zentrale, Bautzner Str.
19a, 01099 Dresden
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Zscho-
pau, Sitz Chemnitz, Hans-Link-
Str. 4, 09131 Chemnitz




Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Leipzig,
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Plauen,
Weststraße 73, 08523 Plauen
eingelegt werden.
Der Widerspruch hat die seiner
Begründung dienenden Tatsa-
chen zu enthalten.





45/6, 45/7, 48, 49, 50, 53, 53/3,
53/4, 53/6, 53/7, 53/8, 53/9,
53/10, 53/11, 53/12, 53/13,
54/4, 54/5, 54/7, 54/8, 54/9,
54/10, 54/11, 59/2, 59/3, 59/4,
63/7, 63/17, 63/18, 63/21,
63/22, 63/23, 64/1, 64/2, 64/3,




3/1, 3/2, 3/3, 5, 7/1, 7/5, 7/6,
7/7, 7/8, 7/9, 7/b, 9, 9/a, 9/b, 9/c,
11, 12, 13, 14, 15, 15/b, 17, 19,
20/4, 20/5, 20/6, 20/7, 20/8,
21/1, 21/2, 22/1, 22/2, 23/3,
23/4, 23/5, 23/6, 23/7, 23/8,
23/9, 23/10, 23/11, 23/12,
23/13, 23/14, 23/15, 23/16,
24/1, 24/2, 24/3, 25/1, 25/2,
25/3, 27/1, 27/2, 28, 37/1, 37/2,
38/3, 38/4, 38/5, 38/6, 38/7,
38/9, 38/10, 38/11, 39/5, 39/6,
39/7, 39/8, 39/9, 39/10, 40/3,
40/4, 40/5, 40/6, 40/7, 40/8,
40/10, 40/15, 40/16, 41/2, 41/4,
41/7, 41/8, 59/3, 59/4, 105/4,
105/5, 105/6, 105/7, 105/8,
105/9, 106/2, 106/3, 106/4,




1/a, 1/b, 1/d, 1/e, 1/f, 1/g, 1/h,
1/i,1/k, 1/n, 1/2, 1/3, 1/4, 1/5,
4/13, 4/14, 4/15, 14/1, 14/a, 16
Bundesstraße B 101 Neubau Hochwasserschutz vor Ostportal Schottenbergtunnel in Meißen
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken - Vermessungsarbeiten
Bekanntmachung
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a) für Kinder unter 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten 852,13 Euro
pro Platz und Monat: Elternbeitrag 23 % der Betriebskosten
b) für Kinder über 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten 393,29 Euro
pro Platz und Monat: Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
c) für Kinder im Hort
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat:
für 6 Stunden: 230,07 Euro
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
d) Außerunterrichtliches Betreuungsangebot an der „Allgemein-
bildenden Schule zur Lernförderung“
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat:
für 5 Stunden: 307,70 Euro
für 6 Stunden 346,18 Euro
Elternbeitrag 20 % der Betriebskosten
e) Tagesbeitrag
f) Betreuung abweichend von der festgelegten Betreuungszeit
g) Betreuungskosten über die Öffnungszeit hinaus
pro angefangene Stunde über die Öffnungszeit der Einrichtung hinaus:
10,30 Euro
Neufestsetzung von Elternbeiträgen ab 1. Oktober
Entsprechend § 5 Abs. 1 der Satzung der Stadt Meißen über die Erhebung eines Elternbeitrages in Kindertageseinrichtungen sowie der Ganztagesbetreuung in der Förderschule
für Lernbehinderte werden im Sinne § 15 Abs. 2 SächsKitaG die Elternbeiträge ab dem 01.10.2014 entsprechend der ermittelten durchschnittlichen Betriebskosten aller Träger
von Kindereinrichtungen in der Stadt Meißen neu festgesetzt. Die Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG im Meißner Amtsblatt ist erfolgt.
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 97,99 Euro 93,99 Euro
2. Kind 78,49 Euro 75,49 Euro 
3. Kind 7,99 Euro 7,99 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 130,66 Euro 125,33 Euro
2. Kind 104,66 Euro 100,66 Euro
3. Kind 10,66 Euro 10,66 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 195,99 Euro 187,99 Euro
2. Kind 156,99 Euro 150,99 Euro
3. Kind 15,99 Euro 15,99 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 239,54 Euro 231,54 Euro
2. Kind 200,54 Euro 194,54 Euro
3. Kind 59,54 Euro 59,54 Euro
4. Kind 43,55 Euro 43,55 Euro
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 58,99 Euro 56,49 Euro
2. Kind 46,99 Euro 45,49 Euro
3. Kind 3,99 Euro 3,99 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 78,66 Euro 75,33 Euro
2. Kind 62,66 Euro 60,66 Euro
3. Kind 5,33 Euro 5,33 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 117,99 Euro 112,99 Euro
2. Kind 93,99 Euro 90,99 Euro
3. Kind 7,99 Euro 7,99 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 144,21 Euro 139,21 Euro
2. Kind 120,21 Euro 117,21 Euro
3. Kind 34,21 Euro 34,21 Euro
4. Kind 26,22 Euro 26,22 Euro
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 57,52 Euro 55,02 Euro
2. Kind 45,85 Euro 44,19 Euro
3. Kind 3,35 Euro 3,35 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 69,02 Euro 66,02 Euro Euro
2. Kind 55,02 Euro 53,02 Euro Euro
3. Kind 4,02 Euro 4,02 Euro Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 80,52 Euro 77,02
2. Kind 64,19 Euro 61,85
3. Kind 4,69 Euro 4,69
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 61,54 Euro 59,04 Euro
2. Kind 49,87 Euro 48,21 Euro
3. Kind 7,37 Euro 7,37 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 69,24 Euro 66,24 Euro
2. Kind 55,24 Euro 53,24 Euro
3. Kind 4,24 Euro 4,24 Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 80,78 Euro 77,28 Euro
2. Kind 64,45 Euro 62,11 Euro
3. Kind 4,95 Euro 4,95 Euro
unter 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 4,90 Euro
6,0 Std. 6,53 Euro
9,0 Std. 9,80 Euro
11,0 Std. 11,98 Euro
über 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 2,95 Euro
6,0 Std. 3,93 Euro
9,0 Std. 5,90 Euro
11,0 Std. 7,21 Euro
Hort pro Tag 5,0 Std. 2,88 Euro
6,0 Std. 3,45 Euro




pro Tag 5,0 Std. 3,08 Euro
6,0 Std. 3,46 Euro









4,5 Std. 6 Std. 1,63 Euro
4,5 Std. 9 Std. 4,90 Euro
4,5 Std. 11 Std. 7,08 Euro
6,0 Std. 9 Std. 3,27 Euro
6,0 Std. 11 Std. 5,45 Euro
9,0 Std. 11 Std. 2,18 Euro
über 3 Jahre
4,5 Std. 6 Std. 0,98 Euro
4,5 Std. 9 Std. 2,95 Euro
4,5 Std. 11 Std. 4,26 Euro
6,0 Std. 9 Std. 1,97 Euro
6,0 Std. 11 Std. 3,28 Euro
9,0 Std. 11 Std. 1,31 Euro
Hort
5,0 Std. 6 Std. 0,57 Euro
5,0 Std. 7 Std. 1,15 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,58 Euro
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot
5,0 Std. 6 Std. 0,38 Euro
5,0 Std. 7 Std. 0,96 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,58 Euro
Vorherige Ankündigung über
beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 70 (1) und §
69 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbin-
dung mit § 77 (4) Satz 1 Sächsi-
sches Wassergesetz in der aktu-
ellen Fassung vom 12.07.2013
durch die Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates Sach-
sen, Betrieb Oberes Elbtal, ver-




des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch
die Flussmeisterei Dresden als
Unterhaltungslastpflichtige der
Triebisch (Gewässer 1. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentü-
mern der angrenzenden Flurstü-
cke nach § 70 (1) und § 69 (1)
Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit §
77 (4) Satz 1 SächsWG folgende
duldungspflichtige Maßnahmen
an:
Es erfolgt eine Grasmahd und ei-
ne Beseitigung des Strauchwer-
kes im Gewässerprofil und auf
dem Gewässerrandstreifen der
Triebisch in Meißen. Die Arbei-
ten erstrecken sich vom alten
Stadtwehr bis Mündung in die
Elbe. Die Ausführung der Arbei-
ten erfolgt in Abhängigkeit der
Witterung im Zeitraum Mitte
September - Ende Oktober
2014.
Ein beauftragtes Unternehmen
wird die Arbeiten für die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen,
Betrieb Oberes Elbtal, durchfüh-
ren.










Termin Beginn Gremium Sitzungsort








17.09. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
24.09. 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite









Stadt Meißen traf sich Anfang
August mit einigen etablierten
Einzelhändlern aus der Innen-
stadt. Gemeinsam diskutierte
man die mögliche weitere Ent-
wicklung und Geschäftsbele-
bung auf der Gerbergasse. Erste
Ansatzpunkte zur Erweiterung
des Angebotes waren Gastrono-
mie, Fahrradhandel, Spielwaren,
Getränkehandel und eine Ju-
gendkneipe.
Interessierte Eigentümer, Händ-
ler und Bürger sind darüber hi-
naus eingeladen, eigene Vor-
schläge zu diesem Thema einzu-
bringen. Ansprechpartner hier-
für ist die Wirtschaftsförderung
unter Tel. 03521 467454 oder
Mail: wirtschaftsfoerde-
rung@stadt-meissen.de
Mit der Initiative will die Stadt-
verwaltung erreichen, dass die
Gerbergasse nach Abschluss der
Bauarbeiten mit interessanten
Geschäften zusätzlich belebt
wird und die Altstadt so noch
mehr an Attraktivität gewinnt.
Voraussichtlich im Oktober 2014
werden die Arbeiten zum Aus-
bau der Gerbergasse starten
und bis Mai 2015 andauern.
Das Vorhaben umfasst eine Stre-
cke von rund 200 Metern zwi-
schen Brückenkopf und Roß-
markt. Hier wird der zunächst
der Asphaltbelag erneuert. Als
Teil der etwa 6 bis 6,5 Meter
breiten Straße ist stadtauswärts
ein 1,5 Meter breiter Radfahr-
streifen vorgesehen. Die vorhan-
denen Granitplatten auf den
Gehwegen werden bearbeitet
und wieder genutzt, das bisheri-
ge Mosaikpflaster dagegen
durch Granitkleinpflaster er-
setzt. Die Schrägparkplätze an
der Roten Schule bleiben erhal-
ten, die gegenüberliegenden
Parkplätze werden künftig nur
noch zum Be- und Entladen zur
Verfügung stehen. Um den in-
nerstädtischen Verkehr weiter
zu beruhigen, entsteht an der
Roten Schule ein zusätzlicher
Fußgängerüberweg. Den Stra-
ßenzug Gerbergasse-Neugasse
nutzen täglich viele Meißner
und Touristen - eine Umgestal-
tung wirkt sich auf die Entwick-
lung des historischen Stadtzen-







Mit dem Projekt „Night Hawks“,
zu Deutsch „Nachtschwärmer“,
hat sich die Sächsische Energie-
agentur GmbH (SAENA) das Ziel
gesetzt, Einzelhandelsgeschäf-
ten beim Energiesparen zu hel-
fen und sie bei der konkreten
Umsetzung von Maßnahmen zu
begleiten. Zielgruppe sind so-
wohl Inhaber, Geschäftsführer
oder Filialleiter als auch Haus-
techniker oder sonstige Mitar-
beiter. Neben Bestandsaufnah-
men und unternehmensbezoge-
nen Beratungen soll dazu mit
Schulungen zunächst die Auf-
merksamkeit für die Themen
Energieeinsparung, Effizienz
und Nachhaltigkeit geweckt
werden. Für die Einzelhändler
der Region wird das Seminar am
8. Oktober um 19 Uhr im Kultur-
Bahnhof, Sidonienstraße 1c, in
01445 Radebeul stattfinden.
Interessierte Einzelhandelsun-
ternehmen melden sich bitte
beim Projektpartner Handels-
verband Sachsen unter hvs-dres-
den@handel-sachsen.de oder
Tel. 0351 8670613. Das von der
Europäischen Union geförderte
Projekt ist derzeit in acht euro-









Angesichts der von der EU aus-
gesprochenen Wirtschaftssank-
tionen gegen Russland hat der
Freistaat bereits Vorsorge ge-
troffen, um sächsische Unter-
nehmen bei Bedarf wirksam und
schnell unterstützen zu können.
Bereits jetzt stehen die bewähr-
ten Instrumente wie beispiels-
weise das Bürgschaftspro-
gramm oder das Beratungszen-
trum Konsolidierung zur Verfü-
gung und können kurzfristig in
Anspruch genommen werden.
Auch die Sächsische Aufbaubank
und die Bürgschaftsbank wur-
den dahingehend sensibilisiert,
gegebenenfalls schnell und lö-
sungsorientiert zu handeln.
Für mögliche Arbeitsausfälle
aufgrund von Engpässen bei der
Zulieferung bzw. wegfallender
Aufträge russischer Geschäfts-
kunden kann ein Anspruch auf
Kurzarbeitergeld bestehen. Ak-
tuell kann Kurzarbeitergeld für
längstens 12 Monate gewährt
werden.
Die Staatsregierung beobachtet
die Entwicklung sehr genau, ge-
gebenenfalls ist der Bund aufge-
fordert, entsprechende weiter-
gehende Maßnahmen zu tref-
fen.
Konkrete Auswirkungen der
Sanktionen auf sächsische Un-
ternehmen können beispielswei-
se der Wegfall oder die Stornie-
rung von Aufträgen sein, die die
Auslastung bzw. die Liquidität
der Betriebe einschränken wür-
den. Ähnlich würden sich bei-
spielsweise Ausfuhrbeschrän-
kungen auswirken, wenn bereits
fertiggestellte Produkte nicht
ausgeliefert werden können.
Mit Russland will die Staatsre-
gierung weiterhin im Gespräch
bleiben.
Die Wirtschaftsförderung













sierte Meißnerinnen, die sich
trotz oder gerade wegen eines
anstrengenden Arbeitsalltages
bewusst ernähren wollen, sind
ganz herzlich eingeladen zum
Thema:






Im Arbeitsalltag verfallen wir im-
mer wieder kleinen Ess-Sünden.
Mit wenigen, aber effektiven
Strategien können Sie lernen,
diese besser zu vermeiden. Diät-
assistentin Peggy Dathe „essthe-
tik“ - Diät- & Ernährungsbera-
tung erläutert verschiedene
Stolperfallen in der täglichen Er-
nährung. Alle sollen immer leis-
tungsfähiger werden - für eine
immer längere Zeit. Hier kann
die richtige Ernährung unter-
stützend wirken. Einerseits ver-




seits stellt eine gezielte Nah-
rungsmittelauswahl dem Gehirn
ausreichend Energie zur Verfü-
gung, entlastet den Stoffwech-
sel und fördert das Wohlbefin-
den auch in stressigen Zeiten.
Der Treffpunkt „U“ - Meißner
Unternehmerinnen Treff - ist ei-
ne Plattform für Unternehme-
rinnen und Freiberuflerinnen,
für Frauen, die den Schritt zur ei-
genen Firma noch vor sich ha-
ben und für interessierte Meiß-
nerinnen. Gemeinsam wollen
wir wichtige Themen aufgreifen,
Kontakte knüpfen und Projekte
und Aktivitäten starten; auch
das macht unternehmerischen
Erfolg aus.
Es werden ein kleiner Imbiss und
Getränke angeboten. Unkosten-
beitrag 5 Euro. Ansprechpartner
für Rückfragen und Anmeldun-
gen bis 2. September ist die
Gleichstellungs- und Senioren-
beauftragte der Stadt Meißen,
Gabriele Richter, Telefon 03521
467481, E-Mail gabriele.rich-
ter@stadt-meissen.de
Plattform für Unternehmerinnen und Freiberuflerinnen
TREFFPUNKT „U“ lädt ein
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Was ist zu tun im Notfall? Wen
kann ich anrufen? Wer hilft mir?
Notsituationen treten immer
unverhofft auf. Gerade in diesen
Situationen ist es wichtig zu wis-
sen, was zu tun ist.
Mit dieser Reihe im Meißner
Amtsblatt wollen wir die Meiß-
ner Bürgerinnen und Bürger re-
gelmäßig informieren, damit sie
Handlungssicherheit für sich ge-
winnen und schon im Vorfeld
überprüfen können, ob sie gut
vorbereitet sind.
Des Weiteren finden Sie ab die-
ser Ausgabe des Meißner Amts-
blattes eine „Notruf- und Infote-
lefonecke“, welche die wichtigs-
ten Telefonnummern für Sie be-
reithält. Die Beiträge dieser Rei-
he basieren auf Informationen
des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe (www.bbk.bund.de). Der
erste Teil der Reihe befasst sich




sind in der Regel nicht sofort zur
Stelle, sondern müssen alar-
miert werden. Was tun mit Ver-
letzten? Wann war Ihr letzter
Erste-Hilfe-Kurs? Immer noch
wissen viel zu wenige Erwachse-
ne, was sie im Notfall tun sollen
- und machen aus Angst gar
nichts.
Dabei sind der Notruf 112 und
die Erste-Hilfe-Grundlagen le-
bensrettende Maßnahmen. Be-
reiten Sie sich vor und nehmen
Sie nochmals an einem Erste-Hil-
fe-Kurs teil. Damit Sie wissen,




In Deutschland und in ganz
Europa erreichen Sie die Feuer-
wehr und den Rettungsdienst
kostenfrei über die Rufnummer
112, die Polizei über die Ruf-
nummer 110. Sie können diese
Nummern auch mit einem Mo-




1. Sichern Sie, falls nötig, die
Schadensstelle ab.
2. Leisten Sie die lebensretten-
den Sofortmaßnahmen.
3. Rufen Sie über 112 Hilfe her-
bei.
4. Zur Meldung gehören:
-  Wer ruft an?
-  Wo ist was geschehen?
-  Was ist geschehen?
-  Wie viele Verletzte?
-   Welcher Art sind die
  Verletzungen?
-   Warten Sie auf Rückfragen!
5. Leisten Sie Erste Hilfe bis der
Rettungsdienst eintrifft. Achten
Sie gegebenenfalls darauf, dass
Rettungskräfte eingewiesen
werden, z. B. wenn eine Haus-
nummer schwer erkennbar ist.
Viele Hilfsorganisationen bieten
Erste-Hilfe-Kurse in Ihrer Nähe
an. Dort lernen Sie, lebensret-
tende Sofortmaßnahmen durch-
zuführen. Sie finden Ihren An-
sprechpartner im Telefonbuch.
Ordnungsamt informiert zum Bevölkerungsschutz




Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Krankenhaus Meißen 03521 7430
Störnummer Meißener
Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222
Das Meißner Weinfest ist seit
vielen Jahren der Höhepunkt im
Veranstaltungskalender der Re-
gion.
Auch in diesem Jahr startet das
Weinfest am 26. September um
19 Uhr auf dem Markt mit dem
Eröffnungsprogramm. Der
Oberbürgermeister, Vertreter
der Partnerstädte und die Wein-
majestäten werden traditionell
das Fest eröffnen.
An über 20 Spielorten im Fest-
gelände darf dann ordentlich
gefeiert werden, Freitag und
Samstag bis 1 Uhr und Sonntag
bis 21 Uhr. Höhepunkt des Fes-
tes ist der Festumzug, der 10
Uhr in der Zaschendorfer Straße
beginnt.
Das Fest wird am Sonntag ge-
gen 20.30 Uhr mit einem spekta-
kulären Höhenfeuerwerk ab-
schließen. Der Eintritt ist an al-
len Tagen frei! Meißen freut sich










(0351)48 64 18 27UnserKundenservice-Telefon www.editionSZ.de
In allen SZ-Treffpunkten,
beim Döbelner Anzeiger und im Buchhandel
Alle Publikationen sind 
in der RuV Elbland erschienen.
*zzgl. 1,95 @ Versandkosten, ab einem Bestellwert von 20,– @ versandkostenfrei
JETZT BESTELLEN!
Wanderkalender 2015
Der Wanderkalender 2015 enthält
12 attraktive Ausflugsziele mit Bergen in 
der näheren und weiteren Umgebung von 
Dresden, wie dem Kamenzer Hutberg, 
dem Löbauer Berg, dem Kahleberg bei 
Altenberg und der König-Albert-Höhe 
in Rabenau. Jede Wandertour kann mit 
ausführlicher Wegbeschreibung und
Übersichtskarte herausgetrennt werden.
Die Wanderungen dauern zwischen 
2,5 bis 4,5 Stunden. Es werden 
Höhenunterschiede zwischen 100 und 
250 Metern überwunden. Im Kalender 
sind viele Fotos und Informationen zu den 
Sehenswürdigkeiten zu finden. 











Dieses Buch stellt fünfzig histo-
rische Gebäude vor, die durch 
den Weinbau entstanden sind. Es 
sind Weingüter und Weinpressen, 
Herrenhäuser und Lustschlösschen, 
die wie farbige Tupfen die Elbhänge 
zwischen Seußlitz und Pillnitz 
besetzen.





Von Berg zu Berg edition Sächsische Zeitung 
Wanderhefte 1–5 ¢ [D] 3,95 je Heft*
Wandern rund um Dresden und Meißen – 
in fünf verschiedenen Wanderheften mit je drei Touren 
werden attraktive Wanderrouten vorgestellt.
Rund um Meißen l Durch den Tharandter Wald
Südlich von Dresden l Nördlich von Dresden 
Täler um Dresden
„Pfiffige




Würfelspiel für die 
ganze Familie
Entdecken Sie den Frei-
staat Sachsen und testen 
Ihr Wissen mit 90 Fragen 
und 450 Antwortmög-
lichkeiten u.a. auf den 
Gebieten Geschichte, 
Kultur, Natur oder Geo-
grafie. Das Spiel ist für 
Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene zugleich geeignet. ¢ [D] 10,–*













Off säggs’sch! – 
Ein lustiger Sprachtest 
für die ganze Familie 
144 Frage- und Antwortkarten
vermitteln den sächsischen
Wortschatz. Es gilt Begriffe von
Deutsch ins Sächsische und
vom Sächsischen ins Deutsche
zu übersetzen. Gemeinsame
Spielrunden sorgen für Spaß,
Spannung und Unterhaltung.
¢ [D] 8,50*
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Schwimmen lernen und gleich-
zeitig gemeinsam zahlreiche
Abenteuer erleben - das gibt es
in Meißen nur im Freizeitbad
Wellenspiel. Auch in diesem
Jahr haben wieder 14 Kinder das
Sommerlager genutzt um wäh-
rend der Sommerferien spiele-
risch das Schwimmen zu erler-
nen oder vorhandene Fähigkei-
ten zu festigen. „Es ist toll, wie
sich alle gegenseitig anspornen
und helfen und mit welcher Be-
geisterung sie an den Spielen
und den Freizeitangeboten teil-
nehmen“, sagen die Erzieherin-
nen.
Neben dem Schwimmen stan-
den in der Woche vom 21. bis
26. Juli für alle vor allem der
Spaß und die Freude an erster
Stelle. Ein besonderer Höhe-
punkt der Freizeitgestaltung
war der Kletterpark in Moritz-
burg.
Einige Mutige wagten sich auf
die Seile in 5 Meter Höhe und
liefen von Baum zu Baum. Auch
die „Elbeedelsteinsuche“ bei der
Glaskunst Meißen Udo Zöllner
war ein außergewöhnliches Er-
lebnis. Welche Steine gibt es,
wie kann man sie bearbeiten
und viele andere Fragen wurden
gestellt. Als Erinnerung an die-
sen Ausflug erhielt jeder einen
kleinen Stein mit seinem eingra-
vierten Namen. Die Kinder konn-
ten gemeinsam entscheiden,
was täglich auf dem Programm
steht. Das Angebot war vielsei-
tig. Sehr beliebt waren auch das
Freiluftkino und die Kinder-Dis-
co auf dem Freibadgelände. Die
Abende beim Grillen und am La-
gerfeuer führten dazu, dass sich
alle besser kennengelernt ha-
ben und neue Freunde fanden.
Jeden Tag konnten die Kinder
neben den Schwimmkursen
nach Herzenslust baden gehen.
Die Zelte für die Übernachtun-
gen wurden vom Wellenspiel
zur Verfügung gestellt. Luftmat-
ratze, Schlafsack und persönli-
che Ausrüstung brachten die
Kinder selbst mit. 2015 wird das
beliebte Sommerlager in der
ersten Sommerferienwoche
stattfinden. Eine rechtzeitige
Anmeldung sichert die Teilnah-
me, denn die Plätze sind be-
grenzt. Anmeldungen werden
bereits jetzt direkt im Wellen-
spiel oder unter der Rufnummer
03521 - 701130 entgegenge-
nommen. Für den Schwimmkurs
und die Vollverpflegung wäh-
rend der sechs Kurstage erhebt
das Wellenspiel einen Preis von
185 Euro.
Abenteuerzeit im Wellenspiel
Sommerlager 2014 im „Wellenspiel“ Meißen - Spiel, Spaß, Schwimmen
Das Sommerlager im Wellenspiel bietet eine Woche voller spannender Ausflüge, sportlicher Spiele
und zahlreichen Schwimmübungen. Foto: privat ■ Erwachsenenschwimm-
kurs und
■ Ernährungs- und Bewe-
gungskurs: jeweils Montag
12.15 bis 14.15 Uhr
■ genauere Informationen





Seit Juli diesen Jahres befi ndet sich in der Wet-
tinstraße 1 in Meißen ein neuer Anlaufpunkt für 
Kinder und Jugendliche, wel-
che aus verschiedenen Grün-
den nicht mehr zu Hause le-
ben können. Der Betreiber der 
Einrichtung, die Gesellschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe 
gGmbH OUTLAW, war von An-
fang an vom Standort überzeugt. 
Nur der stark sanierungsbedürf-
tige Zustand des Gebäudein-
neren überzeugte zur ersten 
Besichtigung noch nicht. Das 
Gebäude, bei welchem bereits 
in den vergangenen Jahren das Dach, die Fens-
ter und auch die Fassade modernisiert wurden, 
konnte nun in einem weiteren Schritt auch innen 
fertiggestellt werden. So hat die SEEG in den 
letzten Monaten viel Kraft, Ideen und fi nanziel-
le Mittel aufgewendet, um ein modernes Wohn-
umfeld für acht Kinder zwischen 
sechs und achtzehn Jahren 
sowie Räume für ambulante 
Hilfs- und Erziehungsleistungen 
zu schaffen. Die sehr gute Zu-
sammenarbeit zwischen SEEG 
und OUTLAW wurde mit einem 
Preis gewürdigt. So bekam die 
SEEG-Geschäftsführerin, Bir-
git Richter, zur Eröffnung der 
Wohngruppe einen als Haus 
gestalteten Pfl asterstein („OUT-
LAW COBBLE“) überreicht. Den 
Preis können sowohl Eigentümer von Gebäuden 
als auch Immobilienmakler erhalten, die bereit 
sind, Wohnraum für die Betreuung von Kindern, 
Jugendlichen und Familien zu vermieten bzw. 
zu vermitteln – und zwar auch in sehr begehrten 
Wohnlagen. Der Preis ist Teil einer weitreichen-
den Kampagne von OUTLAW, welche die Ver-
mietungsunternehmen für soziale Fragen sensi-
bilisieren und einen kritischen Diskurs in Politik 
und Gesellschaft anstoßen soll.
SEEG MEISSEN MBH 
01662 Meißen
Schloßberg 9
0 35 21 / 47 43 0
www.seeg-meissen.de
Auszeichnung der SEEG als sozialer Vermieter
OUTLAW
COBBLE
Wettinstraße 1 kurz vor der Eröffnung im Juli
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Kaum jemand spricht gern über
seine Ängste, seine Unsicherheit
im Umgang mit der Diagnose
Krebs. Sind es Freunde, Nach-
barn, Familie - oder Sie selbst?
Darüber haben sich Unterneh-
men, eine Krankenkasse und die
Stadt Meißen Gedanken ge-
macht und diesen außerge-
wöhnlichen Tag gestaltet.
Im Café lassen sich Erfahrungen
austauschen oder Lesungen ver-
folgen. In der Kreativecke tref-
fen die Gäste unter anderem die
Perlenfischerin und die Modista
Manufaktur. Die Inhaberin ist
selbst von einer Krebserkran-
kung betroffen und zeigt ihre
daraus entstandene Hutkollekti-
on „Hairless“. Fingerfertige kön-
nen verschiedene Bastelarbei-
ten ausprobieren. Ruhesuchen-
de lernen anerkannte Entspan-
nungstechniken kennen.
Zur Früherkennung bei Brust-
krebs bietet der Aktionstag ein
Mamma-Care-Seminar zur
Selbstuntersuchung. Für Anmel-
dung oder Rückfragen zu den
Vorträgen und dem MammaCa-





sen.de, Telefon: 03521 467 481,
Fax: 03521 467 281
Ein Höhepunkt des Tages ist die
Fotoaktion. Nehmen Sie auf
dem lavendelfarbenen Sofa
Platz und lassen Sie sich in Szene
setzen. Sie haben auch die Mög-
lichkeit, sich dafür vorher
schminken zu lassen. Die Ergeb-
nisse werden später in einer
Ausstellung präsentiert und in
der geplanten Fortsetzung im
kommenden Jahr dieses Akti-
onstages erweitert.
Organisiert und unterstützt wird
dieser Tag unter anderem von:
Stadt Meißen, Diakonie - Tumor-
beratungsstelle Meißen, Elb-
landkliniken Meißen, IKK classic,
essthetik - Diät- und Ernährungs-
beratung, Sonnen-/Regenbo-
genapotheke Meißen und Sani-
tätshaus Lenk. Auf verschiedene
Angebote wird ein Unkostenbei-
trag erhoben.
Aktionstag für Betroffene, Angehörige und Interessierte
am 1. Oktober von 14 bis 19 Uhr im Ratssaal Meißen
Gib dem Leben eine Chance -
Krebs im Blickpunkt
Das größte sächsische Volks-
und Heimatfest, der „Tag der
Sachsen“, findet in diesem Jahr
vom 5. bis 7. September unter
dem Motto „NATURlich Großen-
hain“ an der Röder statt. Regio-
nale Vereine und Verbände prä-
sentieren sich am Festwochen-
ende auf 18 Bühnen und bunten
Festmeilen in der Großenhainer
Innenstadt. Den Höhepunkt des
23. „Tag der Sachsen“ bildet der
traditionelle Festumzug am
Schlusstag, für den sich 3.700
Teilnehmer angesagt haben. Ins-
gesamt erwarten die Veranstal-
ter 250.000 Besucher.
Der Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO), die DB Regio und die Ver-
kehrsgesellschaft Meißen (VGM)
haben für die bequeme und si-
chere An- und Abreise ein um-
fassendes Konzept erarbeitet:
Zusätzliche Züge und Busse bin-
den Großenhain an Dresden,
Chemnitz, Nordsachsen, Süd-
brandenburg und die Region an.
Auf der Bahnstrecke von der
Landeshauptstadt nach Großen-
hain fahren während des „Tag
der Sachsen“ alle 30 Minuten
Züge, die in Coswig an die S-
Bahn aus Richtung Meißen an-
gebunden sind. Darüber hinaus
fahren mehr Busse und verbin-
den Meißen tagsüber im 30-Mi-
nuten-Takt mit Priestewitz; von
dort fahren viele Züge im dich-
ten Takt bis Großenhain. In den
Abend- und Nachtstunden fah-
ren die Busse stündlich und di-
rekt bis Großenhain. Der letzte
Bus bringt die Meißner in den
Nächten zu Samstag und Sonn-
tag um 2.31 Uhr ab Großenhain
nach Hause.
Der VVO ist mit vielen Partnern
zum „Tag der Sachsen“ auch sel-
ber vor Ort: Gemeinsam mit der
VGM, der DB Regio, der Städte-
bahn Sachsen, dem Regionalver-
kehr Dresden, der Sächsischen
Dampfeisenbahngesellschaft
und der Oberelbischen Ver-
kehrsgesellschaft stehen die
Mitarbeiter am Cottbusser
Bahnhof für Fragen zu Bus und
Bahn zur Verfügung.
www.vvo-online.de
Mit Bus und Bahn bequem nach
Großenhain und zurück
Tag der Sachsen
zu Gast im Landkreis Meißen





■ 14.30 Uhr Vortrag „Vor-
sorgevollmacht - Patienten-
verfügung“ mit dem Betreu-
ungsverein Meißen
■ 15.30 Uhr Vortrag „Brust-
krebs“, Dr. Marlies Leibner,
Chefärztin des Elblandklini-
kums Meißen
■ 16.30 Uhr Vortrag „Ho-
möopathie - Begleitung bei
Krebserkrankungen und Lin-
derung der Nebenwirkun-
gen“, Dr. Anne Nierade
Programm
Bereits zum 15. Mal werden
vom 30. bis 31. August in Sach-
sen die beliebten „Tage des of-
fenen Weingutes“ begangen.
Neben dem Wein selbst gibt es
an diesem Wochenende auch
viele Informationen zur Arbeit
im Weinberg und im Keller.
Denn viele Handgriffe sind nö-
tig, ehe der Rebsaft im Glase
funkelt.
Überzeugen Sie sich bei Führun-
gen durch die Hang- und Steilla-
gen, warum der Wein in Sachsen
seinen Preis verdient. Dazu
kommt die Rarität des edlen
Tropfens, der meist nur hier zu
haben ist. Dass er schließlich
auch noch ausgezeichnet
schmeckt, wissen die Kenner -
und die „Neulinge“ werden es
spätestens an diesem Wochen-
ende erfahren.
Auf dem Programm stehen ne-
ben Weinproben und Kulinari-
schem auch Einblicke in histori-
sche und neue Weinkeller, Vor-
führungen moderner Technik,
informative Weinbergführun-
gen, Traktorfahren im Wein-
berg, Ausstellungen zum Thema
„Wein und Kunst“, Angebote für
Kinder und vieles mehr.
Sonderbus
Ein Sonderbus verkehrt zwi-
schen Diesbar-Seußlitz und Ra-
debeul bis in die späten Abend-
stunden. Im Tagesticketpreis
von 5 Euro ist ein Glas Wein (0,1
Liter) enthalten, einzulösen bei
allen teilnehmenden Weingü-
tern. Weitere Informationen
und das vollständige Programm
erhalten Sie beim Tourismusver-
band Sächsisches Elbland unter
www.elbland.de oder Tel. 03521
76350.
Tage des offenen Weingutes in Sachsen am 30. und 31. August
SZ-Gesundheitsforum-Spezial











Meißen, Nassauweg 7 
Ebene 1, Konferenzraum 4
Auf Grund begrenzter Platzkapazität bitten wir um telefonische Anmeldung unter
✆ 03521-41045520 (Mo.–Fr. 10 –17 Uhr) oder ✆ 0351-837475670 (Mo.–Fr. 10–18 Uhr)




Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-







2014, 17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist
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und Mitbürger haben im Monat
August Geburtstag und erhalten
oder erhielten die herzliche Gra-
tulation von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
02.08.  Georg Grille
    93. Geburtstag
04.08.  Liesbeth Kerber
    91. Geburtstag
04.08.  Elfriede Weinhold
    90. Geburtstag
04.08.  Anni Werner
    90. Geburtstag
05.08.  Alfred Weber
    90. Geburtstag
06.08.  Frieda Schweigler
    90. Geburtstag
07.08.  Edith Götschenberg
    99. Geburtstag
08.08.  Rudolf Göschel
    95. Geburtstag
09.08.  Dora Götze
    98. Geburtstag
10.08.  Maria Dürlich
    94. Geburtstag
10.08.  Marianne Mehlhorn
    97. Geburtstag
13.08.  Elfriede Haarig
    92. Geburtstag
14.08.  Irene Jeremias
    98. Geburtstag
16.08.  Eberhard Birkner
    92. Geburtstag
16.08.  Karl-Ernst Weihrauch
    91. Geburtstag
17.08.  Lieselotte Mehlhorn
    90. Geburtstag
18.08.  Dora Scholz
    96. Geburtstag
19.08.  Martha
    Aschenbrenner
    92. Geburtstag
19.08.  Ursula Kieback
    91. Geburtstag
19.08.  Fritz Lehmann
    91. Geburtstag
19.08.  Hildegart Winterlich
    94. Geburtstag
20.08.  Ursula John
    90. Geburtstag
20.08.  Elly Richter
    91. Geburtstag
20.08.  Katharina Schramm
    90. Geburtstag
23.08.  Johanna Thieme
    92. Geburtstag
24.08.  Rudolf Antrack
    93. Geburtstag
24.08.  Ursula Herrmann
    90. Geburtstag
26.08.  Elfriede Holler
    92. Geburtstag
26.08.  Gertraud Mohr
    93. Geburtstag
26.08.  Wolfgang Rost
    90. Geburtstag
26.08.  Johannes Winkler
    93. Geburtstag
28.08.  Gertraud Tamme
    94. Geburtstag
29.08.  Elsa Schöttler
    95. Geburtstag
30.08.  Irmgard Pietzschke
    91. Geburtstag
Geburtstage
Die nächste Seniorensprech-
stunde findet statt in der Stadt-




2014, 10 bis 12 Uhr
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-




RP Dipl. – Ing. (FH) Rico Pampel Steuerberater 
Fachberater für  
      Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 
Landwirtschaftliche Buchstelle 
     Wir haben unsere Geschäftsräume verlegt 
     und begrüßen Sie in unserer neuen Kanzlei  
    Nossener Straße 160 – 01662 Meißen  
Tel: 03521/407366  




Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Ute Idaczek
 Telefon (0 35 21) 41 04 55 31
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.de
Ihre Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
E-Mail: Niehoff.Udo@dd-v.de
Wir verstärken unser Team und suchen
Ihr engagierter Nachhilfeunterricht verhilft
unseren Schülern zu besseren Noten und
neuem Selbstbewusstsein.
Nachhilfelehrer (m/w)
Rufen Sie uns an!
Sie sind fit in Mathematik, Englisch oder Deutsch und
möchten Ihr Wissen erfolgreich weitergeben?
Schülerhilfe Meißen, Neumarkt 54,
Tel. 03521 4766789 (Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr)
www.nachhilfe.schuelerhilfe.de/meissen
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG




    Baby!
Klick Dich rein!
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Das DLR_School_Lab TU Dres-
den und die Freie Werkschule
Meißen wollen künftig regelmä-
ßig zusammenarbeiten. Im Rah-
men des Schulfestes der Werk-
schule unterzeichneten die Pro-
rektorin für Bildung und Interna-
tionales der Technischen Univer-
sität Dresden Prof. Susanne
Strahringer und die Geschäfts-
führerin der Freien Werkschule
Dorothee Finzel dazu in Meißen
einen Kooperationsvertrag.
Das DLR_School_Lab TU Dres-
den ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der TU Dresden, des Deut-
schen Zentrums für Luft- und
Raumfahrt (DLR) und der Lan-
deshauptstadt Dresden. Seit No-
vember 2013 können in den
Räumen der Technischen Samm-
lungen Dresden Schulklassen in
die Welt der Wissenschaft ein-
tauchen und sich selbst an aktu-
ellen Forschungsthemen versu-
chen. Die Freie Werkschule Mei-
ßen legt ihren Fokus auf das fä-
cherübergreifende Lernen und
die Verbindung von Theorie und
Praxis. Durch die Kooperation
mit dem DLR_School_Lab TU
Dresden soll der Praxisbezug
des naturwissenschaftlichen Un-
terrichtes weiter gestärkt wer-
den. Gleichzeitig sollen die Schü-
ler in Kontakt mit Universität
und Wissenschaft kommen und
frühzeitig bei der Studienwahl
unterstützt werden. Neben re-
gelmäßigen Besuchen des
DLR_School_Lab ermöglicht die
TU Dresden den Schülern Be-
triebspraktika an ihren wissen-
schaftlichen Einrichtungen und
vermittelt Kontakte zu Institu-
ten und Wissenschaftlern.
Darüber hinaus ist eine Zusam-
menarbeit bei der Begabtenför-
derung und Berufsorientierung
sowie bei Exkursionen und Ver-
anstaltungen geplant. Lehramts-
studenten der TU Dresden kön-
nen an der Freien Werkschule
Meißen schulpraktische Übun-
gen und Praktika absolvieren.
Aus den Schulen der Stadt
Dr. Janina Hahn, Leiterin des DLR_School_Lab TU Dresden, Dorothee Finzel, Geschäftsführerin der
Werkschule, Prof. Dr. Susanne Strahringer, Prorektorin für Bildung und Internationales an der Techni-
schen Universität Dresden, Andreas Richter, Fachleiter Naturwissenschaften an der Werkschule (von
rechts). Foto: Hagen Henke
Bis spätestens 31. Dezember
2015 müssen Grundstücksbesit-
zer, die nicht an die zentrale Ab-
wasserentsorgung angeschlos-
sen sind, eine dem Stand der
Technik entsprechende neue
Kleinkläranlage errichten oder
die bestehende Anlage mit einer
biologischen Reinigungsstufe
nachrüsten. Das Bildungs- und
Demonstrationszentrum für de-
zentrale Abwasserbehandlung -
BDZ e.V. lädt deshalb zum Tag
der offenen Tür:
Termin: 9. September 2014 von
14 bis 18 Uhr
Ort: An der Luppe 2,
04178 Leipzig
Doch welche Technologie
kommt in Frage? Was muss bei
der Planung der Anlage berück-
sichtigt werden? Wie sind Kon-
trolle und Wartung geregelt?
Und mit welchen Kosten ist zu
rechnen? Darüber kann man sich
an diesem Tag im BDZ umfang-
reich informieren. 13 biologi-
sche, in den Abwasserkreislauf
der Region integrierte Kleinklär-
anlagen verschiedener Techno-
logien sowie 24 Schnittmodelle
von Kleinkläranlagen können auf
dem Demonstrationsfeld des




Der „Historische Rundweg“ ver-
bindet Altstadt und Burgberg
und erschließt den Besuchern
zahlreiche reizvolle Perspekti-
ven auf die Meißner Altstadt
und das Elbtal.
Ab August 2014 bieten Stadt
und Albrechtsburg Meissen län-
gere Öffnungszeiten für den
touristischen Anziehungspunkt
an.  So ist der Rundweg ab so-
fort von Mai bis September
7 Uhr bis 21 Uhr und von Okto-
ber bis April 7 Uhr bis 20 Uhr ge-
öffnet. Die monatlichen Kosten
für den späteren Schließdienst
tragen Stadt und Albrechtsburg
zu jeweils 50 Prozent.
Der „Historische Rundweg“ wur-
de von 2002 bis 2005 revitali-
siert und führt entlang der Au-
ßenmauern von Kornhaus, Al-
brechtsburg Meissen und Dom
bis zu den Stufen des Amtsge-
richts. 2012 wurde eine zusätzli-
che Wegeführung von der Mei-
sastraße zum Panoramarund-
weg wieder hergestellt.
Man erreicht den Historischen
Rundweg sowohl von der Stadt-
seite als auch vom Domplatz
aus. Einzelne Abschnitte sind
mit einer wassergebundenen
Wegedecke ausgeführt. Verweil-
punkte für die Besucher sind
durch gezielte Materialwechsel
im Boden, Sichtschneisen und
Informationselemente gestalte-
risch und funktional herausge-
stellt. Prägende Gestaltungsele-




Bereits 1709 wurde der Hang an
der Burg erstmals bepflanzt. Die
Gartenanlagen wurden 1890 für
die Allgemeinheit freigegeben.
Nachdem zuletzt ein Teil des
Rundweges hinter dem Korn-
haus aufgrund herabfallender
Dachziegel gesperrt werden
musste, ist der Rundweg nun
wieder komplett begehbar. Der
Besitzer hat das betreffende Ge-
bäude gesichert.
Meißen-Ausblick jetzt bis 21 Uhr
Historischer Rundweg
länger geöffnet
03.07. Esther Sofia Marchini
   Wena Pamela Gomes
   und Pierangelo Marchini
05.07. Lilly Heinze
   Mandy Mäbert und
   René Heinze
08.07. Janina Weinhold
   Denise und
   Patrick Gilbert Weinhold
08.07. Elias Johne
   Katharina und
   Jörg Johne
14.07. Tessa Sabine Tandler
   Sabine Birkner und
   Bodo Tandler
17.07. Leon Richter
   Bianka und
   Uwe Thomas Richter
17.07. Lina Müller
   Anett Müller und
   Dirk Winkler
20.07. Bella Salomon
   Conny Salomon und
   Maik Seule
23.07. Karl Richter
   Bianca Richter und
   Philipp Neumann
23.07. Mats Mario
   Flachenecker
   Silvia und
   Marcel Flachenecker
26.07. Taylor Voigtländer
   Susanne Wolf und
   Michael Voigtländer
26.07. Manuel Berge
   Johanna und
   André Berge
30.07. Tim Fritz Reiche
   Lydia Förster und
   Marcel Reiche
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert
herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten in Meißen
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61
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Was tun im Notfall? 12
Noch fünf Wochen
bis zum Weinfest 12
Aktionstag Onkologie 14
Aus dem Inhalt
Wenn zur Ferienzeit die Innen-
städte leerer werden, fängt für
die Bauleute die Arbeit meistens
erst richtig an. Meißen macht da
keine Ausnahme. Auch wenn
Umleitungen, Lärm und Dreck
zunächst ärgerlich sein können,
stecken dahinter wichtige Pro-
jekte und langfristige Verbesse-
rungen. Wir stellen Ihnen einige
Maßnahmen vor, die derzeit





Auf der Talstraße und Ossietzky-
straße startet das Landesamt
für Straßenbau und Verkehr (LA-
SuV) Ende August die Instand-
setzung nach dem Unwetter-Er-
eignis vom 27. Mai. Zwischen
Karl-Niesner-Straße und Hoher
Eifer werden Schwarzdecke und
Pflaster komplett entfernt und
anschließend eine neue Trag-
deckschicht aufgebracht. Bei
dieser Gelegenheit verschwin-
den auch die alten Straßenbahn-
schienen. Von der Hohen Eifer
bis zur Bahnunterführung am
ICM wird die Straßenoberfläche
saniert.
Dafür werden vier Zentimeter
des Straßenbelages abgetragen
und schließlich eine neue Ver-
schleißschicht verlegt. Autofah-
rer werden so künftig auf ruhi-
ger und gerader Strecke unter-
wegs sein. Die Rundumsanie-
rung auf diesem Abschnitt er-
folgt später im Zuge der noch
ausstehenden Medienerneue-
rung.
Der Bereich der Hohen Eifer
bleibt von den Bauarbeiten zu-
nächst ausgespart. Hier sollen
zunächst noch größere Verroh-
rungen eingebracht werden, um
abfließendes Wasser künftig
besser ableiten zu können. In ei-
ner Sondersitzung am 20. Au-
gust entschied der Stadtrat über
die Vergabe der Bauleistungen
zu dieser Maßnahme, die An-





sind stadtauswärts als Einbahn-
straße befahrbar. Wo die Stra-
ßenbreite dies nicht hergibt,
werden die Blumenrabatten vo-
rübergehend zurückgebaut und
der Parkstreifen zur Befahrung
freigegeben. Nach Abschluss
der Bauarbeiten werden neue
Beete angelegt.
Stadteinwärts führt die Umlei-
tung für Autofahrer über die
Straße Am Triebischwehr, die
Jaspisstraße, eine Baustraße am
Kaufland und die Wettinstraße
zur Kerstingstraße. Auf der Um-
leitungsstrecke richtet die Meiß-
ner Verkehrsgesellschaft provi-
sorische Bushaltestellen ein. Auf
Höhe der Bahnbrücke am ICM
muss die Strecke wegen der ge-
ringen Straßenbreite an zwei
Wochenenden voll gesperrt
werden. Rund sechs Wochen





Der Landkreis Meißen verant-
wortet den aktuellen Straßen-
bau auf der Meisastraße und
Jahnastraße (Kreisstraße 8070),
der am 25. August beginnt. Zwi-
schen der Kreuzung Leipziger
Straße und dem Muldenweg
wird auf einer Länge von 1300
Metern der Straßenasphalt er-
neuert und Schlaglöcher werden
beseitigt. Bis zum 16. Septem-
ber 2014 sollen die Arbeiten
dauern. Die Zufahrt zum Park-
haus bleibt frei, ebenso wie der
Anliegerverkehr bis zur Mönchs-
lehne und zum Lommatzscher
Tor.
Der Straßenbau wird in Einzelab-
schnitte unterteilt, die dann je-
weils für die Dauer der Bauar-
beiten für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt bleiben. Um-
leitungsstrecken sind ausge-
schildert.
Aktuelle Informationen zur Stre-
ckenführung und zu den Fahr-
plänen des öffentlichen Nahver-







gehen die Arbeiten auf der Nie-
derauer Straße los. Hier baut
das Landesamt LASuV zusam-
men mit den Meißener Stadt-
werken und der Stadt. Der erste
von insgesamt drei Bauabschnit-
ten zwischen der Kreuzung Nie-
derauer/Großenhainer Straße
und Leitmeritzer Bogen er-
streckt sich bis zum Baustoff-
handel Kugel.
(Fortsetzung auf Seite 2.)
Ferienzeit ist Bauzeit
Mehrere Bauprojekte beginnen in den Sommermonaten
Auf Talstraße und Ossietzkystraße startet das Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mitte August
die Instandsetzung nach dem Unwetter Ende Mai. Foto: Stadt Meißen
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Fortsetzung von Seite 1: Im Zu-
ge der Baumaßnahme wird der
Fahrbahnbelag komplett erneu-
ert. Vom Abzweig Fellbacher
Straße stadteinwärts tauschen
die Stadtwerke Gas-, Wasser-
und Stromleitungen aus und
bauen neue Hausanschlüsse.
Im Auftrag der Stadt Meißen
wird die Straßenbeleuchtung er-
neuert. Teilweise erhält der Geh-
weg neue Beläge. Außerdem
wird die Bushaltestelle „Arbeits-
amt“ stadteinwärts ausgebaut.
Für die Dauer der Bauarbeiten
wird die Niederauer Straße halb-
seitig gesperrt und ab der Kreu-
zung Großenhainer Straße als
Einbahnstraße eingerichtet. Um
den Verkehrsfluss am Beyerlein-
platz zu verbessern, bleibt wäh-
rend dieser Zeit die Ampel an
der Kreuzung Niederauer Stra-
ße/Großenhainer Straße/Gar-
tenstraße ausgeschaltet. Stadt-
einwärts gelangen die Autofah-
rer von Niederau kommend
über den Leitmeritzer Bogen zur
Großenhainer Straße. Dort re-





Fleißig weiter gebaut wird auch
an den Kindertagesstätten am
Hainweg und an der Alten Zie-
gelei. Für den neuen Anbau am
Hainweg steht bereits der Roh-
bau, sodass nun der Innenaus-
bau starten kann.
Die bereits bestehenden 57 Kin-
dergartenplätze und 48 Krip-
penplätze sollen mit dem Erwei-
terungsbau bis zum Frühjahr
2015 um 18 Kindergartenplätze
und 12 Krippenplätze ergänzt
werden.
Auch an der künftigen Kinderta-
gesstätte Rotes Haus haben die
Bauleute ganze Arbeit geleistet.
Estrich-, Putz- und Rohrinstallati-
onsarbeiten sind fertig, auch Tü-
ren und Fenster hat der Bau be-
reits. Sogar die Klinkerfassade
ziert schon das Gebäude - eine
Reminiszenz an die Tradition des
Ziegeleigeländes.
Im September starten die Arbei-
ten an der Freianlage. Voraus-
sichtlich im Dezember können
die 78 Jungen und Mädchen
dann einziehen.
Ferienzeit ist Bauzeit
Der Bau an der Kita Hainstraße geht voran. Foto: Stadt Meißen
Am Questenberger Weg werden
derzeit Arbeiten zur Schadens-
beseitigung nach mehreren
Starkregenfällen ausgeführt.
Gebaut wird im Bereich von der
Questenbergschule abwärts bis
zum Abzweig des Fußwegs ins
Rauhental. Die Bauphase vom 4.
bis 29. August wurde bewusst in
die Ferienzeit gelegt.
Der alte Asphalt und die Wasser-
führungen werden komplett zu-
rückgebaut und anschließend
erneuert. Mit den Arbeiten hat
die Stadt die Firma STRABAG be-
auftragt. Rund 45.000 Euro kos-
tet die Schadensbeseitigung, die
mit Fördermitteln des Freistaa-
tes Sachsen finanziert wird.
Während der Bauzeit sind Zu-
fahrt und Begehbarkeit einge-
schränkt.




Im Rahmen der Hochwasser-
schadensbeseitigung 2013 ist
nun ein weiteres Vorhaben ab-
geschlossen. Der Wanderweg im
Buschbad entlang der Triebisch
war im Juni vergangenen Jahres
fast vollständig wegge-
schwemmt worden. Jetzt konn-
te der Weg zwischen den Klein-
gartenanlagen Polenzer Weg
und Jaspisstraße wieder herge-
stellt werden.
Die Bauarbeiten hat die Firma
Melioration Meißen GmbH im
Auftrag der Stadt ausgeführt.
25.000 Euro hat die Stadt in die
Sanierung investiert.
Schadensbehebung nach dem Hochwasser 2013
Wanderweg im Buschbad
wieder hergestellt
Ende Juli ist in der Kindertages-
stätte Sonnenschein die neue
Außenanlage fertig geworden.
Die Kita macht ihrem Namen
nun wieder alle Ehre, und die
Kinder können das Sommerwet-
ter im Freien genießen.
Während des Juni-Hochwassers
2013 wurden die Freianlagen
vollständig überflutet und stan-
den mehrere Tage unter Was-
ser. Insgesamt entstand ein
Schaden von rund 465.000 Euro
an der Kita, davon 240.000 Euro
allein im Außenbereich. Mit der
Planung der Neugestaltung hat-
te die Stadt das Büro für Land-
schaftsarchitektur „Grünzeug“
aus Dresden beauftragt.
Zunächst mussten die ungebun-
denen Oberflächen und Spiel-
sande ausgetauscht werden. Die
Spielgeräte, die durch das Was-
ser Schaden genommen hatten,
wurden erneuert. Im Zentrum
der Freianlage lockt nun ein gro-
ßer Kletterwald mit Baumpo-
dest zum Toben. Er wird um-
rahmt von einer asphaltierten
Rollerbahn. Über ein neues
Reck, eine Sandraupe und ein
Sprungnetz können sich die ins-
gesamt 107 Jungen und Mäd-
chen nun ebenfalls freuen. Der
bei den Kindern besonders be-
liebte Swimmingpool wurde
wieder instandgesetzt und bie-
tet Abkühlung an heißen Tagen.
Darüber hinaus laden großzügi-
ge Rasenflächen zum Spielen
ein. Als besonderes Gestaltungs-
element sorgt kreisförmig auf-
gebrachtes gelbes Pflaster auch
bei schlechtem Wetter für son-
nige Stimmung. Ein zweiflügeli-
ges Metalltor und Sträucher
grenzen die Spiel- von den Park-
flächen ab. Zur Plangasse und
zur Elbe hin schaffen Sträucher
und eine sanierte Einfriedung
die nötige Abgrenzung für eine
grüne und ruhige Spielfläche.
Freude in der Kindertagesstätte Sonnenschein
Arbeiten an der Freianlage sind abgeschlossen
Oberbürgermeister Olaf Raschke schaute sich den neuen Kletter-
wald in der Kita Sonnenschein an. Foto: Stadt Meißen
Meist sind es Frauen, die ihre Er-
werbstätigkeit vorübergehend
unterbrechen, um Kinder zu be-
treuen oder Angehörige zu pfle-
gen. Doch sobald eine Entlas-
tung, beispielsweise durch ex-
terne Kinderbetreuung oder ei-
ne andere Unterstützung er-
folgt, hegen viele Frauen den
Wunsch, wieder berufstätig zu
sein. Das Informationsbedürfnis
zu Fragen der beruflichen Rück-
kehr und diesbezüglichen Unter-
stützungsmöglichkeiten ist
groß. Gerade angesichts der ak-
tuellen Diskussion über fehlen-
de Fachkräfte ist es wichtig, dass
Frauen und Männer nach Famili-
enzeiten schnell wieder fit ge-
macht werden für den berufli-
chen Wiedereinstieg.
Am Mittwoch, 17. September,
10 Uhr lädt deshalb die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
Meißen in den Kleinen Ratssaal
des Rathauses, Markt 1, zu einer
Informationsveranstaltung spe-
ziell für Berufsrückkehrerinnen
ein. Die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt
der Agentur für Arbeit Riesa und
des Jobcenters Meißen geben
unter anderem Informationen
zur Lage auf dem regionalen Ar-
beitsmarkt, der Vereinbarkeit
von Beruf und Familie, zu Mög-
lichkeiten der beruflichen Neu-
orientierung sowie zum Bil-
dungs- und Teilhabepaket. Au-
ßerdem stellen die Referenten
das umfassende Dienstleis-
tungsangebot vor, mit dem ihre
Einrichtungen helfen, eine er-
folgreiche Berufsrückkehr zu un-
terstützen.
Alle Interessenten, die sich der-
zeit in der Elternzeit befinden
und sich bereits Gedanken zum
beruflichen Wiedereinstieg ma-
chen, sind zu der Veranstaltung
herzlich eingeladen.
Um eine Anmeldung wird ge-
beten unter der Rufnummer
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Zum 1. August hat bei der Stif-
tung Soziale Projekte in Meißen
eine Sozialarbeiterin die Arbeit
aufgenommen. Susann Fink wird
ab sofort als Ansprechpartnerin
für junge Leute und Familien in
der Stadt unterwegs sein. Die
29-Jährige hat ein Bachelorstu-
dium in Sozialer Arbeit an der
BTU Cottbus-Senftenberg abge-
schlossen und bereits Erfahrun-
gen in heiltherapeutischer Ar-
beit und in der stationären und
aufsuchenden Jugendhilfe.
Eingerichtet wurde ihre Stelle
mit Unterstützung der Stadt auf
Initiative des Meißner Stadtra-
tes, der Familienvertretung und
des Präventionsrates. Ziel ist es,
mit der aufsuchenden Sozialar-
beit eine Ergänzung zu den vor-
handenen sozialpädagogischen
Kontakt- und Beratungsstellen
anzubieten. Zu letzteren zählen
die offenen Treffpunkte der
Vereine und Kirchgemeinden
ebenso wie die behördlichen An-
gebote des Landkreises. Kinder
und Jugendliche finden in den
Kindertagesstätten, Schulen und
Horten, aber auch in Vereinen
und Sportgruppen Ansprech-
partner und Unterstützung.
Mit der neuen Streetworkerin
will man vor allem die jungen
Leute und Familien erreichen,
die vorhandene Strukturen bis-
lang eher meiden und neben
persönlichen Problemen auch
mit Stigmatisierung und Aus-
grenzung zu kämpfen haben.
Susann Fink wird in den Stadttei-
len unterwegs sein und dort Hil-
fe und Vermittlung bei Proble-
men wie Arbeitslosigkeit, Schul-
verweigerung oder Suchtprä-
vention anbieten.
Dabei wird sie eng mit der Stadt-
verwaltung Meißen, dem Prä-
ventionsrat, der Familienvertre-
tung und den erfahrenen Trä-
gern der Jugend- und Familien-
hilfe, aber auch mit Behörden




Arbeitsfeld „Mobile Sozialarbeit“ startet
Susann Fink.  Foto: Stadt Meißen
Im September soll es soweit
sein: Der frühere Beiwagen 14
der Meißner Straßenbahn
kommt zurück nach Meißen.
Dort soll er seinen Standort im
früheren Straßenbahnbetriebs-
hof auf der Jaspisstraße finden,
wo Technikbegeisterte ihn zu-
nächst nach vorheriger Anmel-
dung besichtigen können.
Seit 1934 diente der Wagen, der
24 Jahre auf der Meißner Stra-
ßenbahnlinie unterwegs gewe-
sen war, als Schuppen auf einem
Privatgrundstück in Keilbusch.
Originallackierung und -auf-
schriften sowie viele Accessoires
wie Emailleschilder sind teilwei-
se noch erhalten. Deutschland-
weit ist kein historisches Fahr-
zeug von einer bereits vor 1939
eingestellten Strecke bekannt,
das außerhalb eines Museums
über einen so langen Zeitraum
erhalten geblieben ist.
Wie in vielen anderen Städten
Deutschlands verkehrte in Mei-
ßen ehemals eine elektrische
Straßenbahn. Eröffnet wurde
der Betrieb 1899, das Strecken-
netz war rund 6,45 Kilometer
lang. Die Straßenbahn verband
den auf der rechten Elbseite lie-
genden Bahnhof der Königlich-
Sächsischen Staatseisenbahnen
mit der links der Elbe befindli-
chen Altstadt.
Für die Beförderung von Perso-
nen waren zu den besten Zeiten
der Straßenbahn zehn Triebwa-
gen und acht Beiwagen im Ein-
satz. Mit dem Neubau der Elb-
brücke im Jahre 1934 wurde der
Personenverkehr zunächst bis
zur Neugasse verkürzt. Während
der Güterverkehr noch bis 1968
per Straßenbahn rollte, wurde
der Personenverkehr 1936
schließlich eingestellt. Wirt-
schaftlich war er nicht länger
lohnend, die Beförderung er-
folgte seither mit Kraftbuslinien.
Ein Triebwagen blieb bis 1963
im städtischen Gaswerk als Ran-
giertriebwagen im Einsatz. Die
anderen Trieb- und Beiwagen
wurden verschrottet oder an
Dritte verkauft. Ein weiterer
Triebwagen überlebte ebenfalls
auf dem Grundstück in Keil-
busch. Er gelangte am 24. Juni
2003 nach Döbeln und diente
als Vorlage und Teilespender für
den Neubau eines Wagens für
die dort wiedererrichtete, mu-
seale Pferdebahn.
Bereits 2012 erhielt die Stadt
Meißen als Leihgabe des Ver-
kehrsmuseums Dresden die
Meißner Straßenbahn-Güterlok
Nr. 3 zurück. Sie wurde ebenfalls
in den Betriebshof auf der Jas-
pisstraße 11 gebracht.
Meißen lässt Straßenbahntradition aufleben
Historischer Personenwagen kehrt bald zurück ins Depot
Oberbürgermeister Olaf Raschke im Gespräch mit Heidi Jenschmischek, auf deren Grundstück in Keil-
busch der Wagen gefunden wurde. Foto: Stadt Meißen
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke lud im August zum Medien-
rundgang im Verwaltungsge-
bäude am Schloßberg 9. An zen-
traler Stelle in der Stadt sind
hier Verwaltungs- und Bauar-
chiv, Stadtentwicklungs- und
Stadterneuerungsgesellschaft
SEEG und seit April auch das Fa-
milienamt untergebracht.
Während SEEG und Archive be-
reits einige Jahre ihren Sitz in
dem Gebäude haben, ist das Fa-
milienamt seit dem Umzug in
diesem Frühjahr hier erreichbar.
Mit hellen und freundlichen
Räumen und dem barrierefreien
Zugang über den Aufzug bietet
es einen einladenden Anlauf-




ebenfalls Raum gefunden. Auch
die Nähe zur SEEG ist aufgrund
der sich überschneidenden The-
menbereiche sinnvoll.
Im Familienamt finden die Bür-
ger vielseitige Informations- und
Beratungsmöglichkeiten und
Ansprechpartner für Fragen
rund um Schulen und Kinderta-
gesstätten, Sport und Freizeit
sowie Wohngeld und Woh-
nungswesen.
Zur Schadensbeseitigung nach
dem Hochwasser 2013 erfolg-
ten im Untergeschoss des Hau-
ses Schloßberg 9 umfassende
Sanierungsarbeiten. Die dort an-
sässigen Archive wurden wäh-
rend der Bauphase im 3. Ober-
geschoss untergebracht. Da-
durch hat sich der Umzug des
Familienamtes verzögert, der ur-
sprünglich bereits für 2013 ge-
plant war. Am 20. Juni 2013 be-
gannen im Auftrag der städti-
schen Versicherung die Firma
Belfor mit ersten Abbrucharbei-
ten. Betroffen waren der ge-
samte Estrichboden, sowie der
Wandputz bis zu einem halben
Meter über der Hochwasserlinie.
Anschließend erfolgte die Ge-
bäudetrocknung bis zum 17. Au-
gust 2013.
Danach übernahm das städti-
sche Bauamt den Wiederaufbau
des Gebäudes. Mit der Baupla-
nung, -ausführung und -überwa-
chung wurde der Meißner Archi-
tekt Reimund Rüdiger beauf-
tragt. Während der Sanierung
waren ausschließlich Firmen aus
Meißen und der Region im Ein-
satz. Mit den nun abgeschlosse-
nen Bauarbeiten wurden Schä-
den in Höhe von rund 300.000
Euro beseitigt. Neues Inventar
musste nicht angeschafft wer-
den, Mitarbeiter der Stadtver-
waltung hatten es rechtzeitig
vor dem Hochwasser in Sicher-
heit gebracht. Auch Archivmate-
rial wurde nicht beschädigt.
Rundgang im Schloßberg 9
Saniertes Verwaltungsgebäude ist
attraktive Anlaufstelle für Bürger
Der Eingang zum sa-
nierten Haus am
Schloßberg 9. Hier
hat jetzt auch das
Familienamt seinen
Sitz. Foto: Stadt Meißen
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Engagiert für Meißen:










Külz-Stiftung will vor allem ei-
nes: Seine Heimatstadt Meißen
ein wenig besser machen. Haus-
halt, Stadtmarketing und Ver-
kehrsplanung sind dabei wichti-
ge Themen für den Gründer des
Jugendstammtischs. Nachhaltig
geprägt haben ihn die Erfahrun-
gen und der Zusammenhalt
beim Hochwasser 2013 in Mei-
ßen. Seine Prämisse: Politik zum
Wohle aller Bürger, auch wenn
dies manchmal unbequeme Ent-
scheidungen erfordert. In seiner
Freizeit engagiert sich Martin
Bahrmann im Karnevalsverein,
genießt die Zeit mit Freunden












te eine eigene Künstleragentur
und betreibt zudem verschiede-
ne gastronomische Einrichtun-
gen in Meißen und Umgebung.
2009 wurde der begeisterte
Film- und Sportfan für die Linke
in den Meißner Stadtrat ge-
wählt.
Sein Ziel für Meißen: Eine attrak-
tive und moderne Stadt, die ihre
Traditionen pflegt und in der
sich Einwohner wie auch Touris-
ten gleichermaßen wohlfühlen.
Ullrich Baudis‘ Lebensmaxime:
Immer nach vorn schauen.









steinkundlerin arbeitet seit 2011
als Fachanwältin für Erbrecht in
Meißen. Neben ihrem Beruf en-
gagiert sie sich im Vorstand der
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung und in
weiteren Vereinen wie dem
KAFF. Meißen will sie nicht nur
für Touristen, sondern für alle
Bürger attraktiver machen:
Durch den Ausbau der Infra-
struktur und gute Bedingungen
für Gewerbetreibende.
Ebenso am Herzen liegt ihr die
Unterstützung sozial benachtei-
ligter Kinder und Jugendlicher
und ihrer Familien.
Auch die Integration geistig und
körperlich behinderter Men-
schen erfordert für Romy Creutz











setzen. Den Schlüssel für die Zu-
kunft der Stadt sieht er in der
Staatlichen Porzellan-Manufak-
tur Meissen und deren Gütesie-
gel - den gekreuzten blauen
Schwertern.
Ein wichtiges Augenmerk liegt
für Reinhard Fichte auf der kul-
turellen Weiterentwicklung und
der Gewerbeansiedelung für die
Verbesserung der Lebensquali-
tät der Bürger.
Sein Motto: Nicht ein Gegen-
einander, sondern nur ein Mitei-
nander können uns Erfolge brin-
gen.









stadt mit einem besonderen Alt-
stadtflair, in der sich alte wie
junge Leute wohlfühlen und hier
eine Heimat finden. Dazu ist ih-
rer Meinung nach auch Toleranz
bei Veranstaltungen für die Ju-
gend geboten. Besonders wich-
tig ist ihr die Nähe zu den Bür-
gern und deren Teilhabe an poli-
tischen Entscheidungen. In ihrer
Freizeit geht die natur- und kul-
turbegeisterte 74-Jährige gern
wandern oder ins Theater. Bei
ihrer Arbeit im Stadtrat sind ihr
die Belange aller Generationen
ein Antrieb.








den Erhalt und die Förderung
von Sport und Kulturangeboten,
und für bezahlbaren, alten- und
behindertengerechten Wohn-
raum stark machen. Am Herzen
liegt dem dreifachen Familienva-
ter auch eine saubere Stadt mit
attraktiven Parks, Spielplätzen
und Grünanlagen. Zur Entlas-
tung kommender Generationen
will Karl-Heinz Gräfe für den
weiteren Abbau von Schulden
eintreten. Bürgernähe und Ent-
scheidungstransparenz sind für
ihn das A und O in der Kommu-
nalpolitik. In seiner Freizeit ist
der studierte Sportpädagoge ak-
tiv, reist gerne und genießt die












ne Erfahrungen auch in den
kommenden Jahren in seine Ar-
beit als Stadtrat einfließen las-
sen. Bürgerbeteiligung und so-
ziales Miteinander sind für ihn
dabei das A und O. Nachhaltige
Investitionen und Schuldenab-
bau stehen für ihn im Vorder-
grund. Kraft zieht der 59-Jährige
vor allem aus den Stunden mit
seiner Familie und der Bewe-
gung in der Natur.











Franziskaneum und dem Studi-
um an der TU Dresden ist die
sportliche 40-Jährige heute mit
ihrer eigenen Kanzlei in Meißen
tätig. Als Stadträtin will sie den
vielen Facetten ihrer Stadt Rech-
nung tragen und den unter-
schiedlichen Generationen und
Lebensmodellen gerecht wer-
den. Dazu zählen für sie die Ver-
besserung der Lebens- und Ar-
beitsqualität für alle - etwa
durch die Schaffung von Kita-
und Hortplätzen und Förderung
von Kultur und Tourismus.
Ihr Vorsatz: Probleme optimis-
tisch angehen und immer versu-










Angaben ausmachen. Der zwei-
fache Vater und vierfache Opa
schätzt die in Meißen veranker-
ten kulturellen Traditionen
ebenso wie die umliegende Na-
tur. Hierin sieht er auch die
größten Potenziale der Stadt.
Als Stadtrat will der Vorsitzende
im Haus für Vieles e. V. stets ein
offenes Ohr für die Sorgen und
Hinweise der Meißner haben
und deren Mitgestaltungswillen
stärken. Die Zukunft Meißens
sieht Andreas Graff in der freien












Meißen kam, begeistert sie das
große bürgerschaftliche Enga-
gement in der Stadt. Ihr Wunsch
ist es, dass dieses große Potenzi-
al seine Kraft künftig - unter-
stützt durch Verwaltung und
Stadträte - noch stärker entfal-
ten kann. Gleichzeitig appelliert
sie an die Bürger, die Arbeit der
Stadträte wohlwollend zu be-
gleiten. Aus dem Glauben daran,
etwas schaffen zu können, zieht
sie ihre positive Lebenseinstel-
lung.










te stets das Bedürfnis nach ge-
sellschaftlicher Mitgestaltung,
politischer und sozialer Verant-
wortung. Leidenschaftliche An-
liegen für Meißen sind ihm
Sport, Kultur und Soziales. Seit
1999 ist er deshalb nicht nur
Mitglied im Stadtrat, sondern ar-
beitete auch lange Jahre im zu-
ständigen Ausschuss.
Das wichtigste Credo von Heinz
Gleisberg ist das lebenslange
Lernen. Auch in seiner Freizeit
spielt das Thema Horizonterwei-
terung für den begeisterten
Wander- und Reisefreund eine
große Rolle.
Heinz Gleisberg (Die Linke)
Am 9. Juli ist der neugewählte Meißner Stadtrat
zu seiner konstituierenden Sitzung zusammenge-
treten.
Wir stellen Ihnen den Rat in seiner neuen Zusam-
mensetzung vor.










sind ihr deshalb ein Anliegen.
Die Inhaberin des Golden Ankers
will vor allem die Anliegen von
Meißner Gastgebern und Ge-
werbetreibenden unterstützen
und den Tourismusstandort Mei-
ßen stärken. Dazu zählt für sie
eine zukunftsfähige Struktur für
das Stadtmarketing. Kunst und
Kultur machen für sie die Beson-
derheit Meißens aus, gleichzei-









gen neben sozialen Belangen
vor allem Natur- und Denkmal-
schutz am Herzen. Davon war
auch die bisherige Stadtratsar-
beit des 58-Jährigen geprägt.
Helge Landmann bezeichnet
sich selbst als Grenzgänger.
Gern schöpft der zweifache Fa-
milienvater Potenziale und Frei-
räume aus nach dem Motto:
Wer etwas bewegen und verän-
dern möchte, der muss auch et-
was wagen und bereit sein, vor
dem Wind zu segeln. Der Denk-
malpfleger und Restaurator ist
sich sicher: Nur im Miteinander
kann eine Gesellschaft wachsen,
gedeihen und lebenswert sein.








Besonders liegen dem Familien-
vater und Hobbysportler die
bauliche Entwicklung Meißens,
vor allem aber die Sportstätten
und Schulen der Stadt am Her-
zen. Der 1949 geborene Hand-
werksmeister will für Handwerk
und Gewerbe ein starkes Binde-









dern auch im Ruder- und im Ro-
taryclub. Gut aufgestellte Schu-
len und Kindertagesstätten sind
ihm genauso wichtig wie barrie-
refreie und altengerechte
Wohn- und Betreuungsangebo-
te. Gewerbe und Tourismus will
Oliver Morof weiter voranbrin-
gen, ebenso wie das Projekt ei-
ner Expressanbindung in die
Landeshauptstadt.







Schul- und Bildungsstandort und
die Weiterentwicklung der Visi-
on „Europäische Keramikhaupt-
stadt“ einsetzen. Als Stadtrat
tritt der CDU-Fraktionsvorsitzen-
de vor allem für ein sauberes
Stadtbild, ein faires und kon-
struktives Miteinander in der
Stadt und eine gezieltere Ver-
marktung der touristischen Po-
tenziale Meißens als Wiege
Sachsens ein.









Besonders am Herzen liegt ihm
die Zukunft seines Heimatstadt-
teils Winkwitz.
Der naturverbundene Familien-
mensch und Reisefreund setzt
sich für Ordnung und Sauberkeit
in der Stadt und ein attraktives
Stadtbild ein.







ter ist er wohl
vielen als Vor-
sitzender des Gewerbevereins,
in dem er sich seit zehn Jahren
für eine Belebung der Stadt ein-
setzt und gemeinsam mit seinen
Mitstreitern Veranstaltungen
wie das Weinfest und den Weih-
nachtsmarkt auf die Beine stellt.
Hilfe und Zusammenhalt nach
dem Hochwasser 2013 haben
ihn einmal mehr überzeugt, dass
es das Wichtigste ist, Probleme
gemeinsam anzupacken und
Dinge zu bewegen. Sein Ziel für
Meißen: Die Stadt noch attrakti-
ver gestalten und mehr Besu-









Meißen“. Als Stadtrat will er das
Handwerk und den Mittelstand
stärken und so Arbeitsplätze si-
chern. Sein Ziel ist es, dass sich
Bürger und Gäste hier wohl füh-
len. Meißens Tradition als Wiege
Sachsens und des europäischen
Porzellans will Nico Riefling le-
bendig erhalten. Seine Freizeit
genießt er am liebsten mit sei-
ner Frau und den beiden Töch-
tern beim Radfahren oder Bum-










will sich dafür einsetzen, dass
Meißen als Lebensmittelpunkt
und Wirtschaftsstandort noch
attraktiver wird. Dazu zählen für
ihn eine modernere Infrastruk-
tur, beste Bildungseinrichtun-
gen und wertige Kulturangebo-
te. Auch die Teilhabe und Einbin-
dung der Bürger in politische
Entscheidungen hat für ihn
oberste Priorität.
Seit Jahren engagiert er sich
nicht nur in der Meißner SPD,
sondern auch in der Arbeiter-
wohlfahrt und der Gewerkschaft
Verdi.









alles um ein lebendiges Meißen.
Dazu trägt er nicht nur mit Kon-
zerten und Partys rund ums Jahr
bei, sondern auch mit konstruk-
tiven Vorschlägen und Ideen im
Stadtrat. Sein Ziel ist es, die
Stadt für Jung und Alt und für
Einwohner ebenso wie für Tou-
risten attraktiver zu machen.
Deshalb setzt sich Martin Scha-
de auch für tragfähige Struktu-











schon seit langer Zeit ein Anlie-
gen, und er bringt sich an vielen
Stellen aktiv in das städtische
Leben ein. Seine Ziele sind unter
anderem die kritisch-konstrukti-
ve Begleitung der Verwaltung
und Bündelung von Ideen zur
besseren Vermarktung der Wie-
ge Sachsens. Auch attraktive
Wanderwege und andere The-
men rund um das Stadtbild ste-











lung und Zukunft seines Landes
sehr am Herzen. Sein Wunsch
für Meißen ist es, das Fest „Tag
der Sachsen“ dem Beispiel ande-
rer Kleinstädte folgend nach
Meißen zu holen. In der Ausrich-
tung des Festes sieht Mirko
Schmidt eine Chance für Wer-
bung und wirtschaftlichen Auf-
schwung. Weiterhin sieht er in
der erfolgreichen Fortentwick-














als Vorsitzende des Meißner
Freibad 09 e.V., den sie selbst
mit gegründet hat. Für Meißen
wünscht sie sich, dass in der
Kommunalpolitik der Bürgerwil-
le wahrgenommen wird und die
Entscheidungen des Stadtrates
für den Bürger transparent und
nachvollziehbar sind. Starke Un-
ternehmen und florierendes Ge-
werbe sind für Simone Teske die
Voraussetzung für sichere Ein-
nahmen, die Investitionen über
die kommunalen Pflichtaufga-
ben hinaus ermöglichen. Dazu
zählen für Sie besonders Kunst,









setzt sich Wolfgang Tücks für
ein generationenfreundliches
Meißen ein. Auch die sinnvolle
und nachhaltige Planung mit Au-
genmaß und Realismus steht für
ihn im Mittelpunkt. Soziale Be-
lange wir Drogenprävention, be-
zahlbarer und barrierefreier
Wohnraum stehen ebenfalls im
Fokus seiner Stadtratsarbeit.
Der Natur- und Wanderfreund
sieht zudem in einem nachhalti-
gen Hochwasserschutz und ge-
pflegten Sport- und Freizeitanla-
gen wichtige Ziele für Meißen.
Wolfgang Tücks
(U.L.M./FDP)








den Kenntnisse zur Kultur und
Geschichte Meißens bieten ihr
beste Voraussetzungen für die
Stadtratsarbeit. Die 56-Jährige
hat zwei erwachsene Söhne und
ist seit 2004 selbstständig als
Gästeführerin und Kulturver-
mittlerin. Ihre Ziele für Meißen:
Den Lebensstandard für alle Ge-
nerationen erhöhen, den Bil-
dungsstandort stärken und die
Bürgerbeteiligung verbessern.
Neben mehr Grün in der Stadt
liegen ihr besonders die Unter-
stützung kultureller Initiativen
und die Förderung bürgerschaft-
lichen Engagements am Herzen.
Walfriede Hartmann (Freie Bürger/ SPD/Grüne)
Ab sofort sind wir unter einer
weiteren, kostenfreien Störnum-
mer im Havariefall erreichbar.
Diese zusätzliche Nummer soll





chung wurde die Leiterplatte
unserer Telefonanlage zerstört,
wodurch zeitweise einige Tele-
fonnummern, unter anderem
auch die kostenfreie Störhotli-




Die Meißener Stadtwerke informieren6
Anzeige
Mit Beginn des Schuljahres
2014/15 unterstützen wir, die
Meißener Stadtwerke GmbH,
die Questenberg Grundschule
Meißen bei der Teilnahme am
Projekt „Klasse2000“. Dabei han-
delt es sich um das bundesweit
am weitesten verbreitete Pro-
gramm zur Gesundheitsförde-
rung sowie zur Sucht- und Ge-
waltvorbeugung an deutschen
Grundschulen. Seit seinem Be-
ginn im Jahr 1991 hat Klas-
se2000 über eine Million deut-
sche Grundschüler erreicht.
Ziel ist es, den teilnehmenden
Klassen grundlegende Einstel-
lungen zu ihrer Gesundheit zu
vermitteln. Den Kindern soll be-
wusst werden, dass sie auch et-
was für die Erhaltung ihrer Fit-
ness tun können. Außerdem sol-
len die Kinder ihren Körper ken-
nen und wissen, was für ihre Ge-
sundheit gut ist. Des Weiteren
sollen den Kindern wichtige Le-
benskompetenzen wie der Um-
gang mit Gefühlen und Stress,
die Kooperation mit anderen so-
wie die Lösung von Konflikten
und kritisches Denken, vermit-
telt werden.
Um diese Ziele zu verwirklichen,
sind die Klasse2000-Unterrichts-
stunden in fünf Themen aufge-
teilt: Gesund essen und trinken,
bewegen und entspannen, sich
selbst mögen und Freunde ha-
ben, Probleme und Konflikte lö-
sen sowie kritisch denken und
Nein sagen (z. B. zu Tabak und
Alkohol).
Pro Schuljahr werden ca. 12
Klasse2000-Unterrichtsstunden
durchgeführt. Die Lehrer erhal-
ten dazu ausführliche Unter-
richtskonzepte. Hierbei kommen
spielerische und interaktive Me-
thoden, z. B. Spiele, Diskussio-
nen oder Rollenspiele zum Ein-
satz. Darüber hinaus werden pro
Schuljahr zwei bis drei Unter-
richtsstunden von speziell ge-
schulten Klasse2000-Gesund-
heitsförderern durchgeführt.
Diese besonderen Stunden fin-
den unter Absprache mit den
Lehrern statt. Die Gesundheits-
förderer führen in ihren Stun-
den neue Themen in den Unter-
richt ein und nutzen Materialien,
mit denen die Kinder gerne ar-
beiten.
Die Schülermaterialien sind auf
die individuellen Bedürfnissen in
Förderklassen, durchschnittli-
chen und gemischten Klassen
abgestimmt. Die Eltern erhalten
regelmäßig Informationen über
Klasse2000 und die Fortschritte
der Klasse, z. B. durch Eltern-
abende oder über das Eltern-
heft, und Tipps für den Familien-
alltag.
Klasse2000 prägt das Gesund-
heitsbewusstsein der Kinder
durch Vermittlung einer positi-
ven Grundeinstellung zur Ge-
sundheit. Dazu werden Schutz-
faktoren für eine gesunde kör-
perliche und psychische Entwick-
lung aufgebaut.
Die Wirkung des Programms ist
durch eine Langzeitstudie des
Institutes für Therapie und Ge-
sundheitsförderung belegt. Die-
se Studie hat Schülerinnen und
Schüler, die am Projekt teilge-
nommen haben, mit einer Kon-
trollgruppe verglichen und deut-
liche Unterschiede festgestellt.
Klasse2000-Schüler berichteten
von einer günstigeren Entwick-
lung des Klassenklimas als Schü-
ler der Kontrollgruppe. Außer-
dem herrscht bei den ehemali-
gen Teilnehmern ein besseres
Wissen über gesunde Ernährung
und damit einhergehend eine
Verbesserung der Gesundheit.
Zudem gibt es unter den ehema-
ligen Klasse2000-Schülern in
Klasse 6 und 7 weniger Raucher
sowie in Klasse 6 weniger Schü-
ler, die bereits einmal Alkohol
getrunken haben, und in Klasse
7 einen geringeren Anteil an
Schülern, die häufiger Alkohol
konsumieren als in der Kontroll-
gruppe.
Seit 2003 wird das Programm
durch den „Verein Klasse2000 
e. V.“ getragen und über Spen-
den finanziert. Dazu arbeitet der
Verein eng mit den deutschen
Lions Clubs zusammen. Auch
viele andere Vereine und Fir-
men, wie z. B. die MSW, über-
nehmen Patenschaften für
Grundschulklassen in ihrer Regi-
on.
In Kooperation mit dem Land-
ratsamt Meißen unterstützen
wir die Teilnahme der Questen-
berg Grundschule an Klas-
se2000. Bildung, die gesundheit-
liche Aufklärung in der Grund-
schule sowie Sucht- und Gewalt-
prävention sind sehr wichtig.
Aus diesem Grund und weil die-
se Dinge durch das Programm
gefördert werden, haben wir für
das Schuljahr 2014/15 sehr gern
eine Patenschaft für die ersten
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■ Mittwoch, 27. Aug., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 29. August, 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 29. August, 19 Uhr
Käse & Wein, Verkostung aus








gen, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St.
Afra, St.-Afra-Kirche
■ Samstag, 30. August, bis
Sonntag, 31. August
Tage des offenen Weingutes
Näheres unter: www.elbland.de
■ Samstag, 30. August, 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 30. August, 17 Uhr
17. Geistliche Abendmusik,
Wolfgang Karius, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Samstag, 30. Aug., 20.30 Uhr
„Fête de la Rondell“ - Brasiliani-
sche Nacht, eine Nacht mit hei-
ßen Samba-Rhythmen der Grup-
pe „Sambala“, Albrechtsburg
Meissen, Rondell
■ Sonntag, 31. August, 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Dienstag, 2. Sept., 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot
Stadtmuseum Meißen, Rote
Schule
■ Mittwoch, 3. Sept.,19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 5. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Frei., 5. Sept., 18 bis 23 Uhr
FeierWeinAbend, Vinothek am
Markt
■ Freitag, 5. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 5. Sept., 19 Uhr
Wein & Weingeschichten mit




■ Freitag, 5. Sept., 20 Uhr
In Extremo & special guests,
Kunstraub - Burgentour 2014,
Open-Air, Albrechtsburg Meis-
sen
■ Samstag, 6. Sept., 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig
■ Samstag, 6. Sept., 17 Uhr
18. Geistliche Abendmusik, Mar-
tina Quaas, Petra Burmann,
Prof. Siegfried Pank, Hochstift
Meißen, Dom
■ Sonntag, 7. Sept., 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Sonntag, 7. Sept., 15 Uhr
„Adelheid - Eine Kaiserin führt
durch den Dom“, Kinderführung,
Hochstift Meißen, Dom
■ Sonntag, 7. Sept., 18 Uhr
Spielzeiteröffnung 2014/2014:
„Der Schauspieldirektor“, Fest-
oper/Singspiel von W. A. Mozart,
Landesbühnen Sachsen, Chur-
sächsische Philharmonie, Mitwir-
kung von Meißner Kulturgrup-
pen, Theater Meißen
■ Mittwoch, 10. Sept., 18 Uhr
„Die Fischfauna in der Elbe bei
Meißen - Gestern und heute“,
Matthias Pfeifer, Stadtmuseum
Meißen
■ Mittwoch, 10. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 12. Sept., 19 Uhr
„Dachbodenführung“ durch den
sanierten Dachbodenbereich
mit Wissenswertem über die
Konstruktion, die Sanierung und
Nutzung, es wird ein Becher
Meißner Wein gereicht, Al-
brechtsburg Meissen
■ Freitag, 12. Sept., 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Freitag, 12. Sept., 19.30 Uhr
Stern Combo Meissen, eine
Meißner Legende wird 50!, Kon-
zert mit Stargästen, Theater
Meißen (AUSVERKAUFT)
■ Samstag, 13. Sept., 10 Uhr
Wandeln im Kostüm durch
Deutschlands ältestes Schloss,
Albrechtsburg Meissen
■ Samstag, 13. Sept., 14 Uhr
Stern Combo Meissen, Matinee
zum 50. Jubiläum, Theater Mei-
ßen
■ Samstag, 13. Sept., 17 Uhr
Kulinarischer Stadtrundgang,
Treff: Tourist-Information
■ Samstag, 13. Sept., 17 Uhr
19. Geistliche Abendmusik, Gott-
hold Schwarz, Berliner Barock-
trio, Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 13. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Samstag, 13. Sept., 19 Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt“ und seinen Gefährten,
grauenvolle Geschichten aus
dem Mittelalter erwachen zum
Leben bei Speis und Trank,
„Meißner Obscurum“
■ So., 14. Sept., 10 bis 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals im
Schloss Proschwitz
■ Sonntag, 14. Sept., 10 Uhr
Traditionelle Boselwanderung,
umrahmt von Liedern und Tex-
ten zum Wein, Sächs. Winzer-
chor Spaargebirge e.V. Meißen,
Domprobstberg Parkplatz, Bo-
selweg
■ Sonntag, 14. Sept., 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Staatl. Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ Sonntag, 14. Sept., 14 Uhr
Unterwegs mit dem Winzer,
Weinbergswanderung mit dem




■ Sonntag, 14. Sept., 15 Uhr
„Die Orgel - Königin der Instru-
mente“, Sonderführung, Hoch-
stift Meißen, Dom
■ Sonntag, 14. Sept., 16 Uhr
„Märchenhafte Musik“, Lieder&
Musik zu den schönsten Mär-
chen mit der Märchenerzählerin
u. Sängerin Doreen Seidowski-
Faust, Dresden, Projekt Tanzen-
de Töne, Kinderchor St. Afra, Lu-
therkirche
■ Mittwoch, 17. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Freitag, 19. Sept., 18 Uhr
Weinfahrt auf dem Fährschiff
Bosel, Verkehrsgesellschaft Mei-
ßen mbH, Elbkai
■ Freitag, 19. Sept., 19 Uhr
Romantischer Abendbummel
mit der Meißner Bürgerfrau,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 20. Sept., 15.30 Uhr
Kulinarische Weinbergstour,
Tourist-Information, Treff: Wein-
gut Vincenz Richter, Kapitelholz-
steig
■ Samstag, 20. Sept., 17 Uhr
20. Geistliche Abendmusik,
Domchor Meißen, Hochstift Mei-
ßen, Dom
■ Sa., 20. Sept., 19.30 Uhr
Philharmonisches Konzert, Wer-
ke von Borodin, Bartok, Nielsen,
Schubert, Elbland Philharmonie
Sachsen, Theater Meißen
■ Sonntag, 21. Sept., 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Staatl.
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 21. September, 18 Uhr
„Poesie trifft Volksmusik“, Roger
Stein & Peter Braukmann in con-
cert, Theater Meißen
Ausgewählte Veranstaltungen
Spielzeit-Eröffnung im Theater Meißen am 7. September, 18 Uhr,
mit „Der Schauspieldirektor“. Foto: PR
Der Meißener Kulturverein star-
tete zum 1. August unter dem
Motto „100 Patenschaften“ eine
neue Aktion. Mit diesem Projekt
will der im Mai gegründete Ver-
ein Bürger, Vereine, Institutio-
nen und Unternehmen gewin-
nen, die sich als Paten ehren-
amtlich für Plätze, Grünanlagen,
Brunnen oder andere Einrich-
tungen in der Stadt einsetzen.
Für zehn Objekte wurden be-
reits Paten gewonnen. Eine Liste
möglicher Patenobjekte hat der
Verein auf seiner Internetseite
www.meissener-kulturverein.de
veröffentlicht.
„Wenn viele Bürger sich ehren-
amtlich an der Aktion beteiligen
und sich um das eine oder ande-
re Detail kümmern, dann kön-
nen wir unsere Stadt gemein-
sam schöner machen. Darüber
hinaus entlasten wir so auch die
Stadtkasse“, betont Dr. Walter
Hannot, Vorsitzender des Mei-
ßener Kulturvereins.
Gerne nimmt der Verein auch
Hinweise entgegen, welche Ob-
jekte noch einen Paten brau-
chen. Ziel ist es, 100 oder mehr
Paten zu gewinnen. Mitwirken
an der Aktion „100 Patenschaf-
ten“ kann jeder. Idealerweise
sollte der Pate, ganz gleich ob
es sich um eine Einzelperson
oder Gruppe handelt, in der Nä-
he des „Patenkindes“ wohnen
oder arbeiten und regelmäßig
nach ihm schauen. Projektvor-
schläge und Patenanfragen
nimmt der Meißener Kulturver-
ein per E-Mail unter info@meis-
sener-kulturverein.de entgegen.
Ehrenamtliche zur Betreuung von Brunnen, Grünanlagen, Bänken und Plätzen gesucht
Meißener Kulturverein startet Aktion „100 Patenschaften“
Auch für die Superintendentur-Stufen sucht der Kulturverein Pa-
ten. Foto: Kulturverein
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Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen





Montag 25.08. Hainstraße und Parkplatz BSZ komplett
Dienstag 26.08. Hafenstraße und links
Zscheilaer Straße bis Melzerstraße komplett






28.08. Gartenstraße und komplett
August-Bebel-Straße rechts
Freitag 29.08. Niederfährer Straße komplett
Montag 01.09. Wolyniezstraße und
Robert-Blum-Straße
komplett
Dienstag 02.09. Pestalozzistraße und Tonberg komplett




Freitag 05.09. Werdermannstraße und
Kohrockstraße
komplett
Montag 08.09. Gabelsbergerstraße und
Smetanastraße
komplett
Dienstag 09.09. Am Buschbad zwischen











11.09. Talstraße (Höhe Kaufland) bis
Lessingstraße
rechts
Montag 15.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße rechts
Dienstag 16.09. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Mittwoch 17.09. Cöllner-Straße und Brauhausstraße rechts
Donners-
tag
18.09. Cöllner Straße und Brauhausstraße links
Freitag 19.09. Robert-Koch-Platz komplett
Lutherstraße rechts
Durch widrige Witterungsbedingungen, Havarieeinsätze oder kurz-
fristige Baumaßnahmen kann es zu Veränderungen der Touren kom-
men.
Instandsetzung Hort der Johan-
nesschule (Badgasse) - Entwurfs-
beschluss
Beschluss-Nr. 14/6/026
Instandsetzung Rad- und Fuß-











für eine Ausbildung bei der Stadt Meißen
Sie sind aufgeschlossen und interessiert für
verwaltungsrechtliches und
verwaltungsorganisatorisches Handeln?




in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung
Verwaltungsfachangestellte sind in verschiedenen
Aufgabenfeldern von Verwaltungen und Betrieben des Landes
und der Kommunen tätig. Dazu gehören die Bereiche interne
Organisation, Finanzwesen, Personalwesen und die
Rechtsanwendung in unterschiedlichen Arbeitsgebieten.
Sie sind Ansprechpartner für Rat suchende Bürger, für Betriebe
sowie für andere Partner der Verwaltung und berücksichtigen
deren besondere Situation und Interessen.
Voraussetzung für den Beginn einer Ausbildung ist:
- ein sehr guter Realschulabschluss oder das Abitur
Wir erwarten:
- gute schulische Leistungen, insbesondere
 in den Fächern Deutsch und Mathematik
- Zuverlässigkeit und Genauigkeit, schnelle Auffassungsgabe
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit,
 Organisationstalent sowie gute Umgangsformen
- hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
- Grundkenntnisse im Umgang mit dem Personalcomputer
Wir bieten:
- eine fundierte Ausbildung im praktischen und theoretischen
 Bereich
- interessante und abwechslungsreiche Ausbildungsplätze
 innerhalb der Verwaltung und bei unseren
 Ausbildungspartnern
- tarifgemäße Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubildende
 des öffentlichen Dienstes (TVAöD) - Besonderer Teil BBiG -
Als Bewerbungsunterlagen sind einzureichen:
- Bewerbungsschreiben
- tabellarischer Lebenslauf
- Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bzw.
 des Abschlusszeugnisses
- Praktikumsbeurteilungen und Fortbildungszertifikate
Die Stadt gewährt die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden
schwerbehinderte Menschen nach Maßgabe des SGB IX
bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte





01662 Meißen  
Sie finden diese Ausschreibung auch
unter www.stadt-meissen.de !
Öffentliche Ausschreibung
Auf folgenden Straßen kommt es auf Grund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen.
Die Stadt Meißen informiert daneben regelmäßig und aktuell auch
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Beim Hochwasserschutz am
Knotenpunkt von B 101 und B 6
sollen Stadt Meißen und Landes-
amt für Straßenbau und Verkehr
LASuV gemeinsame Sache ma-
chen. Das beschloss der Bauaus-
schuss in seiner Sitzung vom 23.
April 2014.
Während des Hochwassers 2013
hatten insbesondere die Über-
flutung und die darauffolgende
Schließung des Schottenberg-
tunnels aber auch die Schlie-
ßung der Elbtalbrücke große lo-
gistische Probleme in der ge-
samten Region verursacht. Die-
se Erfahrungen nahm man zum
Anlass für die Untersuchung
komplexer Schutzmaßnahmen
für das Gebiet B 6/B 101, Afra-
Grundschule und Fischergasse.
Schon jetzt ist klar, dass sich ef-
fektive Maßnahmen nicht losge-
löst voneinander umsetzen las-
sen, sondern abgestimmt die
größte Wirkung entfalten.
Neben den in Verantwortung
des LASuV stehenden Verkehrs-
anlagen und technischen Ein-
richtungen des Bundes an B 6
und B 101 werden deshalb auch
die Gemeindestraßen (Fischer-
gasse) mit der dort anliegenden
Wohnbebauung, Afraschule und
Sporthalle, Gewässer II. Ord-
nung (Meisabach) und die Orts-
kanalisation im Hinblick auf
mögliche Vorkehrungen für den
Hochwasserfall geprüft und sei-
tens der Stadt in die Überlegung
weiterer Schutzmaßnahmen ein-
bezogen.
Priorität hat allerdings, dass
Tunnel und Elbtalbrücke im
Hochwasserfall funktionsfähig
bleiben. Weil es sich um Ver-
kehrsanlagen des Bundes han-
delt, soll bei der Umsetzung der
Gemeinschaftsmaßnahme das
LASuV die Federführung inneha-
ben.
Das Landesamt untersucht der-
zeit gemeinsam mit der Stadt
Varianten und Optionen zum
Schutz der bedeutenden Ver-
kehrsinfrastruktur. Um sinnvoll
planen zu können, werden von
August bis September Vermes-
sungsarbeiten auf Grundstücken
rund um die neue Elbbrücke aus-
geführt, was auch rechtselbi-
sche Bereiche mit einschließt.
Wir bitten die Eigentümer dafür
um Verständnis.
Erste Vermessungsarbeiten beginnen
Hochwasserschutz rund um Schottenbergtunnel und Elbtalbrücke
Das Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung Mei-
ßen beabsichtigt die Nutzbar-
keit der Bundesstraße 101 - im
Bereich der neuen Elbebrücke
Meißen - auch im Hochwasser-
fall sicherzustellen. Um das Vor-
haben ordnungsgemäß planen
zu können, müssen auf verschie-
denen Grundstücken im Zeit-
raum August 2014 bis Septem-





sind der Anlage zur Bekanntma-
chung zu entnehmen. Da die ge-
nannten Arbeiten im Interesse
der Allgemeinheit liegen, hat
das Bundesfernstraßengesetz
(FStrG) die Grundstücksberech-
tigten verpflichtet, sie zu dulden
(§ 16a FStrG).
Zur Durchführung der genann-
ten Arbeiten müssen die Grund-
stücke durch Bedienstete des
Landesamtes oder deren Beauf-
tragte betreten und befahren
werden. Außerdem werden ent-
sprechende Geräte zeitweilig
aufgestellt und betrieben.




Sollte eine Einigung über eine
Entschädigung in Geld nicht er-
reicht werden können, setzt die
Landesdirektion Sachsen auf An-
trag der Straßenbaubehörde die
Entschädigung fest.
Durch diese Vermessungsarbei-
ten wird nicht über die Ausfüh-
rung der geplanten Hochwasser-
schutzmaßnahmen entschieden.
Die sofortige Vollziehung der
Duldungs-pflicht wird gemäß
§ 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO angeord-
net. Die sofortige Vollziehung




Gemäß § 79 Verwaltungsverfah-
rensgesetz in Verbindung mit
§ 70 der Verwaltungsgerichts-
ordnung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift beim Landes-




Der Widerspruch kann auch
schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Zentrale, Bautzner Str.
19a, 01099 Dresden
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Zscho-
pau, Sitz Chemnitz, Hans-Link-
Str. 4, 09131 Chemnitz




Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Leipzig,
Maximilianallee 3, 04129 Leipzig
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr, Niederlassung Plauen,
Weststraße 73, 08523 Plauen
eingelegt werden.
Der Widerspruch hat die seiner
Begründung dienenden Tatsa-
chen zu enthalten.





45/6, 45/7, 48, 49, 50, 53, 53/3,
53/4, 53/6, 53/7, 53/8, 53/9,
53/10, 53/11, 53/12, 53/13,
54/4, 54/5, 54/7, 54/8, 54/9,
54/10, 54/11, 59/2, 59/3, 59/4,
63/7, 63/17, 63/18, 63/21,
63/22, 63/23, 64/1, 64/2, 64/3,




3/1, 3/2, 3/3, 5, 7/1, 7/5, 7/6,
7/7, 7/8, 7/9, 7/b, 9, 9/a, 9/b, 9/c,
11, 12, 13, 14, 15, 15/b, 17, 19,
20/4, 20/5, 20/6, 20/7, 20/8,
21/1, 21/2, 22/1, 22/2, 23/3,
23/4, 23/5, 23/6, 23/7, 23/8,
23/9, 23/10, 23/11, 23/12,
23/13, 23/14, 23/15, 23/16,
24/1, 24/2, 24/3, 25/1, 25/2,
25/3, 27/1, 27/2, 28, 37/1, 37/2,
38/3, 38/4, 38/5, 38/6, 38/7,
38/9, 38/10, 38/11, 39/5, 39/6,
39/7, 39/8, 39/9, 39/10, 40/3,
40/4, 40/5, 40/6, 40/7, 40/8,
40/10, 40/15, 40/16, 41/2, 41/4,
41/7, 41/8, 59/3, 59/4, 105/4,
105/5, 105/6, 105/7, 105/8,
105/9, 106/2, 106/3, 106/4,




1/a, 1/b, 1/d, 1/e, 1/f, 1/g, 1/h,
1/i,1/k, 1/n, 1/2, 1/3, 1/4, 1/5,
4/13, 4/14, 4/15, 14/1, 14/a, 16
Bundesstraße B 101 Neubau Hochwasserschutz vor Ostportal Schottenbergtunnel in Meißen
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken - Vermessungsarbeiten
Bekanntmachung
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a) für Kinder unter 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten 852,13 Euro
pro Platz und Monat: Elternbeitrag 23 % der Betriebskosten
b) für Kinder über 3 Jahren
durchschnittliche Betriebskosten 393,29 Euro
pro Platz und Monat: Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
c) für Kinder im Hort
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat:
für 6 Stunden: 230,07 Euro
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
d) Außerunterrichtliches Betreuungsangebot an der „Allgemein-
bildenden Schule zur Lernförderung“
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz und Monat:
für 5 Stunden: 307,70 Euro
für 6 Stunden 346,18 Euro
Elternbeitrag 20 % der Betriebskosten
e) Tagesbeitrag
f) Betreuung abweichend von der festgelegten Betreuungszeit
g) Betreuungskosten über die Öffnungszeit hinaus
pro angefangene Stunde über die Öffnungszeit der Einrichtung hinaus:
10,30 Euro
Neufestsetzung von Elternbeiträgen ab 1. Oktober
Entsprechend § 5 Abs. 1 der Satzung der Stadt Meißen über die Erhebung eines Elternbeitrages in Kindertageseinrichtungen sowie der Ganztagesbetreuung in der Förderschule
für Lernbehinderte werden im Sinne § 15 Abs. 2 SächsKitaG die Elternbeiträge ab dem 01.10.2014 entsprechend der ermittelten durchschnittlichen Betriebskosten aller Träger
von Kindereinrichtungen in der Stadt Meißen neu festgesetzt. Die Bekanntmachung der Betriebskosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG im Meißner Amtsblatt ist erfolgt.
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 97,99 Euro 93,99 Euro
2. Kind 78,49 Euro 75,49 Euro 
3. Kind 7,99 Euro 7,99 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 130,66 Euro 125,33 Euro
2. Kind 104,66 Euro 100,66 Euro
3. Kind 10,66 Euro 10,66 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 195,99 Euro 187,99 Euro
2. Kind 156,99 Euro 150,99 Euro
3. Kind 15,99 Euro 15,99 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 239,54 Euro 231,54 Euro
2. Kind 200,54 Euro 194,54 Euro
3. Kind 59,54 Euro 59,54 Euro
4. Kind 43,55 Euro 43,55 Euro
- Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 58,99 Euro 56,49 Euro
2. Kind 46,99 Euro 45,49 Euro
3. Kind 3,99 Euro 3,99 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 78,66 Euro 75,33 Euro
2. Kind 62,66 Euro 60,66 Euro
3. Kind 5,33 Euro 5,33 Euro
- Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 117,99 Euro 112,99 Euro
2. Kind 93,99 Euro 90,99 Euro
3. Kind 7,99 Euro 7,99 Euro
- Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 144,21 Euro 139,21 Euro
2. Kind 120,21 Euro 117,21 Euro
3. Kind 34,21 Euro 34,21 Euro
4. Kind 26,22 Euro 26,22 Euro
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 57,52 Euro 55,02 Euro
2. Kind 45,85 Euro 44,19 Euro
3. Kind 3,35 Euro 3,35 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 69,02 Euro 66,02 Euro Euro
2. Kind 55,02 Euro 53,02 Euro Euro
3. Kind 4,02 Euro 4,02 Euro Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 80,52 Euro 77,02
2. Kind 64,19 Euro 61,85
3. Kind 4,69 Euro 4,69
- Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 61,54 Euro 59,04 Euro
2. Kind 49,87 Euro 48,21 Euro
3. Kind 7,37 Euro 7,37 Euro
- Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 69,24 Euro 66,24 Euro
2. Kind 55,24 Euro 53,24 Euro
3. Kind 4,24 Euro 4,24 Euro
- Betreuung bis zu 7 Stunden
Elternbeitrag
Familie alleinerziehend
1. Kind 80,78 Euro 77,28 Euro
2. Kind 64,45 Euro 62,11 Euro
3. Kind 4,95 Euro 4,95 Euro
unter 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 4,90 Euro
6,0 Std. 6,53 Euro
9,0 Std. 9,80 Euro
11,0 Std. 11,98 Euro
über 3 Jahre pro Tag 4,5 Std. 2,95 Euro
6,0 Std. 3,93 Euro
9,0 Std. 5,90 Euro
11,0 Std. 7,21 Euro
Hort pro Tag 5,0 Std. 2,88 Euro
6,0 Std. 3,45 Euro




pro Tag 5,0 Std. 3,08 Euro
6,0 Std. 3,46 Euro









4,5 Std. 6 Std. 1,63 Euro
4,5 Std. 9 Std. 4,90 Euro
4,5 Std. 11 Std. 7,08 Euro
6,0 Std. 9 Std. 3,27 Euro
6,0 Std. 11 Std. 5,45 Euro
9,0 Std. 11 Std. 2,18 Euro
über 3 Jahre
4,5 Std. 6 Std. 0,98 Euro
4,5 Std. 9 Std. 2,95 Euro
4,5 Std. 11 Std. 4,26 Euro
6,0 Std. 9 Std. 1,97 Euro
6,0 Std. 11 Std. 3,28 Euro
9,0 Std. 11 Std. 1,31 Euro
Hort
5,0 Std. 6 Std. 0,57 Euro
5,0 Std. 7 Std. 1,15 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,58 Euro
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot
5,0 Std. 6 Std. 0,38 Euro
5,0 Std. 7 Std. 0,96 Euro
6,0 Std. 7 Std. 0,58 Euro
Vorherige Ankündigung über
beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 70 (1) und §
69 (1) Pkt. 1 und 2 in Verbin-
dung mit § 77 (4) Satz 1 Sächsi-
sches Wassergesetz in der aktu-
ellen Fassung vom 12.07.2013
durch die Landestalsperrenver-
waltung des Freistaates Sach-
sen, Betrieb Oberes Elbtal, ver-




des Freistaates Sachsen, Betrieb
Oberes Elbtal, vertreten durch
die Flussmeisterei Dresden als
Unterhaltungslastpflichtige der
Triebisch (Gewässer 1. Ordnung)
kündigt hiermit den Eigentü-
mern der angrenzenden Flurstü-
cke nach § 70 (1) und § 69 (1)
Pkt. 1 und 2 in Verbindung mit §
77 (4) Satz 1 SächsWG folgende
duldungspflichtige Maßnahmen
an:
Es erfolgt eine Grasmahd und ei-
ne Beseitigung des Strauchwer-
kes im Gewässerprofil und auf
dem Gewässerrandstreifen der
Triebisch in Meißen. Die Arbei-
ten erstrecken sich vom alten
Stadtwehr bis Mündung in die
Elbe. Die Ausführung der Arbei-
ten erfolgt in Abhängigkeit der
Witterung im Zeitraum Mitte
September - Ende Oktober
2014.
Ein beauftragtes Unternehmen
wird die Arbeiten für die Landes-
talsperrenverwaltung Sachsen,
Betrieb Oberes Elbtal, durchfüh-
ren.










Termin Beginn Gremium Sitzungsort








17.09. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
24.09. 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite









Stadt Meißen traf sich Anfang
August mit einigen etablierten
Einzelhändlern aus der Innen-
stadt. Gemeinsam diskutierte
man die mögliche weitere Ent-
wicklung und Geschäftsbele-
bung auf der Gerbergasse. Erste
Ansatzpunkte zur Erweiterung
des Angebotes waren Gastrono-
mie, Fahrradhandel, Spielwaren,
Getränkehandel und eine Ju-
gendkneipe.
Interessierte Eigentümer, Händ-
ler und Bürger sind darüber hi-
naus eingeladen, eigene Vor-
schläge zu diesem Thema einzu-
bringen. Ansprechpartner hier-
für ist die Wirtschaftsförderung
unter Tel. 03521 467454 oder
Mail: wirtschaftsfoerde-
rung@stadt-meissen.de
Mit der Initiative will die Stadt-
verwaltung erreichen, dass die
Gerbergasse nach Abschluss der
Bauarbeiten mit interessanten
Geschäften zusätzlich belebt
wird und die Altstadt so noch
mehr an Attraktivität gewinnt.
Voraussichtlich im Oktober 2014
werden die Arbeiten zum Aus-
bau der Gerbergasse starten
und bis Mai 2015 andauern.
Das Vorhaben umfasst eine Stre-
cke von rund 200 Metern zwi-
schen Brückenkopf und Roß-
markt. Hier wird der zunächst
der Asphaltbelag erneuert. Als
Teil der etwa 6 bis 6,5 Meter
breiten Straße ist stadtauswärts
ein 1,5 Meter breiter Radfahr-
streifen vorgesehen. Die vorhan-
denen Granitplatten auf den
Gehwegen werden bearbeitet
und wieder genutzt, das bisheri-
ge Mosaikpflaster dagegen
durch Granitkleinpflaster er-
setzt. Die Schrägparkplätze an
der Roten Schule bleiben erhal-
ten, die gegenüberliegenden
Parkplätze werden künftig nur
noch zum Be- und Entladen zur
Verfügung stehen. Um den in-
nerstädtischen Verkehr weiter
zu beruhigen, entsteht an der
Roten Schule ein zusätzlicher
Fußgängerüberweg. Den Stra-
ßenzug Gerbergasse-Neugasse
nutzen täglich viele Meißner
und Touristen - eine Umgestal-
tung wirkt sich auf die Entwick-
lung des historischen Stadtzen-







Mit dem Projekt „Night Hawks“,
zu Deutsch „Nachtschwärmer“,
hat sich die Sächsische Energie-
agentur GmbH (SAENA) das Ziel
gesetzt, Einzelhandelsgeschäf-
ten beim Energiesparen zu hel-
fen und sie bei der konkreten
Umsetzung von Maßnahmen zu
begleiten. Zielgruppe sind so-
wohl Inhaber, Geschäftsführer
oder Filialleiter als auch Haus-
techniker oder sonstige Mitar-
beiter. Neben Bestandsaufnah-
men und unternehmensbezoge-
nen Beratungen soll dazu mit
Schulungen zunächst die Auf-
merksamkeit für die Themen
Energieeinsparung, Effizienz
und Nachhaltigkeit geweckt
werden. Für die Einzelhändler
der Region wird das Seminar am
8. Oktober um 19 Uhr im Kultur-
Bahnhof, Sidonienstraße 1c, in
01445 Radebeul stattfinden.
Interessierte Einzelhandelsun-
ternehmen melden sich bitte
beim Projektpartner Handels-
verband Sachsen unter hvs-dres-
den@handel-sachsen.de oder
Tel. 0351 8670613. Das von der
Europäischen Union geförderte
Projekt ist derzeit in acht euro-









Angesichts der von der EU aus-
gesprochenen Wirtschaftssank-
tionen gegen Russland hat der
Freistaat bereits Vorsorge ge-
troffen, um sächsische Unter-
nehmen bei Bedarf wirksam und
schnell unterstützen zu können.
Bereits jetzt stehen die bewähr-
ten Instrumente wie beispiels-
weise das Bürgschaftspro-
gramm oder das Beratungszen-
trum Konsolidierung zur Verfü-
gung und können kurzfristig in
Anspruch genommen werden.
Auch die Sächsische Aufbaubank
und die Bürgschaftsbank wur-
den dahingehend sensibilisiert,
gegebenenfalls schnell und lö-
sungsorientiert zu handeln.
Für mögliche Arbeitsausfälle
aufgrund von Engpässen bei der
Zulieferung bzw. wegfallender
Aufträge russischer Geschäfts-
kunden kann ein Anspruch auf
Kurzarbeitergeld bestehen. Ak-
tuell kann Kurzarbeitergeld für
längstens 12 Monate gewährt
werden.
Die Staatsregierung beobachtet
die Entwicklung sehr genau, ge-
gebenenfalls ist der Bund aufge-
fordert, entsprechende weiter-
gehende Maßnahmen zu tref-
fen.
Konkrete Auswirkungen der
Sanktionen auf sächsische Un-
ternehmen können beispielswei-
se der Wegfall oder die Stornie-
rung von Aufträgen sein, die die
Auslastung bzw. die Liquidität
der Betriebe einschränken wür-
den. Ähnlich würden sich bei-
spielsweise Ausfuhrbeschrän-
kungen auswirken, wenn bereits
fertiggestellte Produkte nicht
ausgeliefert werden können.
Mit Russland will die Staatsre-
gierung weiterhin im Gespräch
bleiben.
Die Wirtschaftsförderung













sierte Meißnerinnen, die sich
trotz oder gerade wegen eines
anstrengenden Arbeitsalltages
bewusst ernähren wollen, sind
ganz herzlich eingeladen zum
Thema:






Im Arbeitsalltag verfallen wir im-
mer wieder kleinen Ess-Sünden.
Mit wenigen, aber effektiven
Strategien können Sie lernen,
diese besser zu vermeiden. Diät-
assistentin Peggy Dathe „essthe-
tik“ - Diät- & Ernährungsbera-
tung erläutert verschiedene
Stolperfallen in der täglichen Er-
nährung. Alle sollen immer leis-
tungsfähiger werden - für eine
immer längere Zeit. Hier kann
die richtige Ernährung unter-
stützend wirken. Einerseits ver-




seits stellt eine gezielte Nah-
rungsmittelauswahl dem Gehirn
ausreichend Energie zur Verfü-
gung, entlastet den Stoffwech-
sel und fördert das Wohlbefin-
den auch in stressigen Zeiten.
Der Treffpunkt „U“ - Meißner
Unternehmerinnen Treff - ist ei-
ne Plattform für Unternehme-
rinnen und Freiberuflerinnen,
für Frauen, die den Schritt zur ei-
genen Firma noch vor sich ha-
ben und für interessierte Meiß-
nerinnen. Gemeinsam wollen
wir wichtige Themen aufgreifen,
Kontakte knüpfen und Projekte
und Aktivitäten starten; auch
das macht unternehmerischen
Erfolg aus.
Es werden ein kleiner Imbiss und
Getränke angeboten. Unkosten-
beitrag 5 Euro. Ansprechpartner
für Rückfragen und Anmeldun-
gen bis 2. September ist die
Gleichstellungs- und Senioren-
beauftragte der Stadt Meißen,
Gabriele Richter, Telefon 03521
467481, E-Mail gabriele.rich-
ter@stadt-meissen.de
Plattform für Unternehmerinnen und Freiberuflerinnen
TREFFPUNKT „U“ lädt ein
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Was ist zu tun im Notfall? Wen
kann ich anrufen? Wer hilft mir?
Notsituationen treten immer
unverhofft auf. Gerade in diesen
Situationen ist es wichtig zu wis-
sen, was zu tun ist.
Mit dieser Reihe im Meißner
Amtsblatt wollen wir die Meiß-
ner Bürgerinnen und Bürger re-
gelmäßig informieren, damit sie
Handlungssicherheit für sich ge-
winnen und schon im Vorfeld
überprüfen können, ob sie gut
vorbereitet sind.
Des Weiteren finden Sie ab die-
ser Ausgabe des Meißner Amts-
blattes eine „Notruf- und Infote-
lefonecke“, welche die wichtigs-
ten Telefonnummern für Sie be-
reithält. Die Beiträge dieser Rei-
he basieren auf Informationen
des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophen-
hilfe (www.bbk.bund.de). Der
erste Teil der Reihe befasst sich




sind in der Regel nicht sofort zur
Stelle, sondern müssen alar-
miert werden. Was tun mit Ver-
letzten? Wann war Ihr letzter
Erste-Hilfe-Kurs? Immer noch
wissen viel zu wenige Erwachse-
ne, was sie im Notfall tun sollen
- und machen aus Angst gar
nichts.
Dabei sind der Notruf 112 und
die Erste-Hilfe-Grundlagen le-
bensrettende Maßnahmen. Be-
reiten Sie sich vor und nehmen
Sie nochmals an einem Erste-Hil-
fe-Kurs teil. Damit Sie wissen,




In Deutschland und in ganz
Europa erreichen Sie die Feuer-
wehr und den Rettungsdienst
kostenfrei über die Rufnummer
112, die Polizei über die Ruf-
nummer 110. Sie können diese
Nummern auch mit einem Mo-




1. Sichern Sie, falls nötig, die
Schadensstelle ab.
2. Leisten Sie die lebensretten-
den Sofortmaßnahmen.
3. Rufen Sie über 112 Hilfe her-
bei.
4. Zur Meldung gehören:
-  Wer ruft an?
-  Wo ist was geschehen?
-  Was ist geschehen?
-  Wie viele Verletzte?
-   Welcher Art sind die
  Verletzungen?
-   Warten Sie auf Rückfragen!
5. Leisten Sie Erste Hilfe bis der
Rettungsdienst eintrifft. Achten
Sie gegebenenfalls darauf, dass
Rettungskräfte eingewiesen
werden, z. B. wenn eine Haus-
nummer schwer erkennbar ist.
Viele Hilfsorganisationen bieten
Erste-Hilfe-Kurse in Ihrer Nähe
an. Dort lernen Sie, lebensret-
tende Sofortmaßnahmen durch-
zuführen. Sie finden Ihren An-
sprechpartner im Telefonbuch.
Ordnungsamt informiert zum Bevölkerungsschutz




Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Krankenhaus Meißen 03521 7430
Störnummer Meißener
Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222
Das Meißner Weinfest ist seit
vielen Jahren der Höhepunkt im
Veranstaltungskalender der Re-
gion.
Auch in diesem Jahr startet das
Weinfest am 26. September um
19 Uhr auf dem Markt mit dem
Eröffnungsprogramm. Der
Oberbürgermeister, Vertreter
der Partnerstädte und die Wein-
majestäten werden traditionell
das Fest eröffnen.
An über 20 Spielorten im Fest-
gelände darf dann ordentlich
gefeiert werden, Freitag und
Samstag bis 1 Uhr und Sonntag
bis 21 Uhr. Höhepunkt des Fes-
tes ist der Festumzug, der 10
Uhr in der Zaschendorfer Straße
beginnt.
Das Fest wird am Sonntag ge-
gen 20.30 Uhr mit einem spekta-
kulären Höhenfeuerwerk ab-
schließen. Der Eintritt ist an al-
len Tagen frei! Meißen freut sich










(0351)48 64 18 27UnserKundenservice-Telefon www.editionSZ.de
In allen SZ-Treffpunkten,
beim Döbelner Anzeiger und im Buchhandel
Alle Publikationen sind 
in der RuV Elbland erschienen.
*zzgl. 1,95 @ Versandkosten, ab einem Bestellwert von 20,– @ versandkostenfrei
JETZT BESTELLEN!
Wanderkalender 2015
Der Wanderkalender 2015 enthält
12 attraktive Ausflugsziele mit Bergen in 
der näheren und weiteren Umgebung von 
Dresden, wie dem Kamenzer Hutberg, 
dem Löbauer Berg, dem Kahleberg bei 
Altenberg und der König-Albert-Höhe 
in Rabenau. Jede Wandertour kann mit 
ausführlicher Wegbeschreibung und
Übersichtskarte herausgetrennt werden.
Die Wanderungen dauern zwischen 
2,5 bis 4,5 Stunden. Es werden 
Höhenunterschiede zwischen 100 und 
250 Metern überwunden. Im Kalender 
sind viele Fotos und Informationen zu den 
Sehenswürdigkeiten zu finden. 











Dieses Buch stellt fünfzig histo-
rische Gebäude vor, die durch 
den Weinbau entstanden sind. Es 
sind Weingüter und Weinpressen, 
Herrenhäuser und Lustschlösschen, 
die wie farbige Tupfen die Elbhänge 
zwischen Seußlitz und Pillnitz 
besetzen.





Von Berg zu Berg edition Sächsische Zeitung 
Wanderhefte 1–5 ¢ [D] 3,95 je Heft*
Wandern rund um Dresden und Meißen – 
in fünf verschiedenen Wanderheften mit je drei Touren 
werden attraktive Wanderrouten vorgestellt.
Rund um Meißen l Durch den Tharandter Wald
Südlich von Dresden l Nördlich von Dresden 
Täler um Dresden
„Pfiffige




Würfelspiel für die 
ganze Familie
Entdecken Sie den Frei-
staat Sachsen und testen 
Ihr Wissen mit 90 Fragen 
und 450 Antwortmög-
lichkeiten u.a. auf den 
Gebieten Geschichte, 
Kultur, Natur oder Geo-
grafie. Das Spiel ist für 
Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene zugleich geeignet. ¢ [D] 10,–*













Off säggs’sch! – 
Ein lustiger Sprachtest 
für die ganze Familie 
144 Frage- und Antwortkarten
vermitteln den sächsischen
Wortschatz. Es gilt Begriffe von
Deutsch ins Sächsische und
vom Sächsischen ins Deutsche
zu übersetzen. Gemeinsame
Spielrunden sorgen für Spaß,
Spannung und Unterhaltung.
¢ [D] 8,50*
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Schwimmen lernen und gleich-
zeitig gemeinsam zahlreiche
Abenteuer erleben - das gibt es
in Meißen nur im Freizeitbad
Wellenspiel. Auch in diesem
Jahr haben wieder 14 Kinder das
Sommerlager genutzt um wäh-
rend der Sommerferien spiele-
risch das Schwimmen zu erler-
nen oder vorhandene Fähigkei-
ten zu festigen. „Es ist toll, wie
sich alle gegenseitig anspornen
und helfen und mit welcher Be-
geisterung sie an den Spielen
und den Freizeitangeboten teil-
nehmen“, sagen die Erzieherin-
nen.
Neben dem Schwimmen stan-
den in der Woche vom 21. bis
26. Juli für alle vor allem der
Spaß und die Freude an erster
Stelle. Ein besonderer Höhe-
punkt der Freizeitgestaltung
war der Kletterpark in Moritz-
burg.
Einige Mutige wagten sich auf
die Seile in 5 Meter Höhe und
liefen von Baum zu Baum. Auch
die „Elbeedelsteinsuche“ bei der
Glaskunst Meißen Udo Zöllner
war ein außergewöhnliches Er-
lebnis. Welche Steine gibt es,
wie kann man sie bearbeiten
und viele andere Fragen wurden
gestellt. Als Erinnerung an die-
sen Ausflug erhielt jeder einen
kleinen Stein mit seinem eingra-
vierten Namen. Die Kinder konn-
ten gemeinsam entscheiden,
was täglich auf dem Programm
steht. Das Angebot war vielsei-
tig. Sehr beliebt waren auch das
Freiluftkino und die Kinder-Dis-
co auf dem Freibadgelände. Die
Abende beim Grillen und am La-
gerfeuer führten dazu, dass sich
alle besser kennengelernt ha-
ben und neue Freunde fanden.
Jeden Tag konnten die Kinder
neben den Schwimmkursen
nach Herzenslust baden gehen.
Die Zelte für die Übernachtun-
gen wurden vom Wellenspiel
zur Verfügung gestellt. Luftmat-
ratze, Schlafsack und persönli-
che Ausrüstung brachten die
Kinder selbst mit. 2015 wird das
beliebte Sommerlager in der
ersten Sommerferienwoche
stattfinden. Eine rechtzeitige
Anmeldung sichert die Teilnah-
me, denn die Plätze sind be-
grenzt. Anmeldungen werden
bereits jetzt direkt im Wellen-
spiel oder unter der Rufnummer
03521 - 701130 entgegenge-
nommen. Für den Schwimmkurs
und die Vollverpflegung wäh-
rend der sechs Kurstage erhebt
das Wellenspiel einen Preis von
185 Euro.
Abenteuerzeit im Wellenspiel
Sommerlager 2014 im „Wellenspiel“ Meißen - Spiel, Spaß, Schwimmen
Das Sommerlager im Wellenspiel bietet eine Woche voller spannender Ausflüge, sportlicher Spiele
und zahlreichen Schwimmübungen. Foto: privat ■ Erwachsenenschwimm-
kurs und
■ Ernährungs- und Bewe-
gungskurs: jeweils Montag
12.15 bis 14.15 Uhr
■ genauere Informationen





Seit Juli diesen Jahres befi ndet sich in der Wet-
tinstraße 1 in Meißen ein neuer Anlaufpunkt für 
Kinder und Jugendliche, wel-
che aus verschiedenen Grün-
den nicht mehr zu Hause le-
ben können. Der Betreiber der 
Einrichtung, die Gesellschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe 
gGmbH OUTLAW, war von An-
fang an vom Standort überzeugt. 
Nur der stark sanierungsbedürf-
tige Zustand des Gebäudein-
neren überzeugte zur ersten 
Besichtigung noch nicht. Das 
Gebäude, bei welchem bereits 
in den vergangenen Jahren das Dach, die Fens-
ter und auch die Fassade modernisiert wurden, 
konnte nun in einem weiteren Schritt auch innen 
fertiggestellt werden. So hat die SEEG in den 
letzten Monaten viel Kraft, Ideen und fi nanziel-
le Mittel aufgewendet, um ein modernes Wohn-
umfeld für acht Kinder zwischen 
sechs und achtzehn Jahren 
sowie Räume für ambulante 
Hilfs- und Erziehungsleistungen 
zu schaffen. Die sehr gute Zu-
sammenarbeit zwischen SEEG 
und OUTLAW wurde mit einem 
Preis gewürdigt. So bekam die 
SEEG-Geschäftsführerin, Bir-
git Richter, zur Eröffnung der 
Wohngruppe einen als Haus 
gestalteten Pfl asterstein („OUT-
LAW COBBLE“) überreicht. Den 
Preis können sowohl Eigentümer von Gebäuden 
als auch Immobilienmakler erhalten, die bereit 
sind, Wohnraum für die Betreuung von Kindern, 
Jugendlichen und Familien zu vermieten bzw. 
zu vermitteln – und zwar auch in sehr begehrten 
Wohnlagen. Der Preis ist Teil einer weitreichen-
den Kampagne von OUTLAW, welche die Ver-
mietungsunternehmen für soziale Fragen sensi-
bilisieren und einen kritischen Diskurs in Politik 
und Gesellschaft anstoßen soll.
SEEG MEISSEN MBH 
01662 Meißen
Schloßberg 9
0 35 21 / 47 43 0
www.seeg-meissen.de
Auszeichnung der SEEG als sozialer Vermieter
OUTLAW
COBBLE
Wettinstraße 1 kurz vor der Eröffnung im Juli
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Kaum jemand spricht gern über
seine Ängste, seine Unsicherheit
im Umgang mit der Diagnose
Krebs. Sind es Freunde, Nach-
barn, Familie - oder Sie selbst?
Darüber haben sich Unterneh-
men, eine Krankenkasse und die
Stadt Meißen Gedanken ge-
macht und diesen außerge-
wöhnlichen Tag gestaltet.
Im Café lassen sich Erfahrungen
austauschen oder Lesungen ver-
folgen. In der Kreativecke tref-
fen die Gäste unter anderem die
Perlenfischerin und die Modista
Manufaktur. Die Inhaberin ist
selbst von einer Krebserkran-
kung betroffen und zeigt ihre
daraus entstandene Hutkollekti-
on „Hairless“. Fingerfertige kön-
nen verschiedene Bastelarbei-
ten ausprobieren. Ruhesuchen-
de lernen anerkannte Entspan-
nungstechniken kennen.
Zur Früherkennung bei Brust-
krebs bietet der Aktionstag ein
Mamma-Care-Seminar zur
Selbstuntersuchung. Für Anmel-
dung oder Rückfragen zu den
Vorträgen und dem MammaCa-





sen.de, Telefon: 03521 467 481,
Fax: 03521 467 281
Ein Höhepunkt des Tages ist die
Fotoaktion. Nehmen Sie auf
dem lavendelfarbenen Sofa
Platz und lassen Sie sich in Szene
setzen. Sie haben auch die Mög-
lichkeit, sich dafür vorher
schminken zu lassen. Die Ergeb-
nisse werden später in einer
Ausstellung präsentiert und in
der geplanten Fortsetzung im
kommenden Jahr dieses Akti-
onstages erweitert.
Organisiert und unterstützt wird
dieser Tag unter anderem von:
Stadt Meißen, Diakonie - Tumor-
beratungsstelle Meißen, Elb-
landkliniken Meißen, IKK classic,
essthetik - Diät- und Ernährungs-
beratung, Sonnen-/Regenbo-
genapotheke Meißen und Sani-
tätshaus Lenk. Auf verschiedene
Angebote wird ein Unkostenbei-
trag erhoben.
Aktionstag für Betroffene, Angehörige und Interessierte
am 1. Oktober von 14 bis 19 Uhr im Ratssaal Meißen
Gib dem Leben eine Chance -
Krebs im Blickpunkt
Das größte sächsische Volks-
und Heimatfest, der „Tag der
Sachsen“, findet in diesem Jahr
vom 5. bis 7. September unter
dem Motto „NATURlich Großen-
hain“ an der Röder statt. Regio-
nale Vereine und Verbände prä-
sentieren sich am Festwochen-
ende auf 18 Bühnen und bunten
Festmeilen in der Großenhainer
Innenstadt. Den Höhepunkt des
23. „Tag der Sachsen“ bildet der
traditionelle Festumzug am
Schlusstag, für den sich 3.700
Teilnehmer angesagt haben. Ins-
gesamt erwarten die Veranstal-
ter 250.000 Besucher.
Der Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO), die DB Regio und die Ver-
kehrsgesellschaft Meißen (VGM)
haben für die bequeme und si-
chere An- und Abreise ein um-
fassendes Konzept erarbeitet:
Zusätzliche Züge und Busse bin-
den Großenhain an Dresden,
Chemnitz, Nordsachsen, Süd-
brandenburg und die Region an.
Auf der Bahnstrecke von der
Landeshauptstadt nach Großen-
hain fahren während des „Tag
der Sachsen“ alle 30 Minuten
Züge, die in Coswig an die S-
Bahn aus Richtung Meißen an-
gebunden sind. Darüber hinaus
fahren mehr Busse und verbin-
den Meißen tagsüber im 30-Mi-
nuten-Takt mit Priestewitz; von
dort fahren viele Züge im dich-
ten Takt bis Großenhain. In den
Abend- und Nachtstunden fah-
ren die Busse stündlich und di-
rekt bis Großenhain. Der letzte
Bus bringt die Meißner in den
Nächten zu Samstag und Sonn-
tag um 2.31 Uhr ab Großenhain
nach Hause.
Der VVO ist mit vielen Partnern
zum „Tag der Sachsen“ auch sel-
ber vor Ort: Gemeinsam mit der
VGM, der DB Regio, der Städte-
bahn Sachsen, dem Regionalver-
kehr Dresden, der Sächsischen
Dampfeisenbahngesellschaft
und der Oberelbischen Ver-
kehrsgesellschaft stehen die
Mitarbeiter am Cottbusser
Bahnhof für Fragen zu Bus und
Bahn zur Verfügung.
www.vvo-online.de
Mit Bus und Bahn bequem nach
Großenhain und zurück
Tag der Sachsen
zu Gast im Landkreis Meißen





■ 14.30 Uhr Vortrag „Vor-
sorgevollmacht - Patienten-
verfügung“ mit dem Betreu-
ungsverein Meißen
■ 15.30 Uhr Vortrag „Brust-
krebs“, Dr. Marlies Leibner,
Chefärztin des Elblandklini-
kums Meißen
■ 16.30 Uhr Vortrag „Ho-
möopathie - Begleitung bei
Krebserkrankungen und Lin-
derung der Nebenwirkun-
gen“, Dr. Anne Nierade
Programm
Bereits zum 15. Mal werden
vom 30. bis 31. August in Sach-
sen die beliebten „Tage des of-
fenen Weingutes“ begangen.
Neben dem Wein selbst gibt es
an diesem Wochenende auch
viele Informationen zur Arbeit
im Weinberg und im Keller.
Denn viele Handgriffe sind nö-
tig, ehe der Rebsaft im Glase
funkelt.
Überzeugen Sie sich bei Führun-
gen durch die Hang- und Steilla-
gen, warum der Wein in Sachsen
seinen Preis verdient. Dazu
kommt die Rarität des edlen
Tropfens, der meist nur hier zu
haben ist. Dass er schließlich
auch noch ausgezeichnet
schmeckt, wissen die Kenner -
und die „Neulinge“ werden es
spätestens an diesem Wochen-
ende erfahren.
Auf dem Programm stehen ne-
ben Weinproben und Kulinari-
schem auch Einblicke in histori-
sche und neue Weinkeller, Vor-
führungen moderner Technik,
informative Weinbergführun-
gen, Traktorfahren im Wein-
berg, Ausstellungen zum Thema
„Wein und Kunst“, Angebote für
Kinder und vieles mehr.
Sonderbus
Ein Sonderbus verkehrt zwi-
schen Diesbar-Seußlitz und Ra-
debeul bis in die späten Abend-
stunden. Im Tagesticketpreis
von 5 Euro ist ein Glas Wein (0,1
Liter) enthalten, einzulösen bei
allen teilnehmenden Weingü-
tern. Weitere Informationen
und das vollständige Programm
erhalten Sie beim Tourismusver-
band Sächsisches Elbland unter
www.elbland.de oder Tel. 03521
76350.
Tage des offenen Weingutes in Sachsen am 30. und 31. August
SZ-Gesundheitsforum-Spezial











Meißen, Nassauweg 7 
Ebene 1, Konferenzraum 4
Auf Grund begrenzter Platzkapazität bitten wir um telefonische Anmeldung unter
✆ 03521-41045520 (Mo.–Fr. 10 –17 Uhr) oder ✆ 0351-837475670 (Mo.–Fr. 10–18 Uhr)




Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-







2014, 17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist
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Bitte informieren Sie uns über Mängel
in der Haushaltszustellung des Meiß-
ner Amtsblattes. Rufen Sie uns an un-










und Mitbürger haben im Monat
August Geburtstag und erhalten
oder erhielten die herzliche Gra-
tulation von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
02.08.  Georg Grille
    93. Geburtstag
04.08.  Liesbeth Kerber
    91. Geburtstag
04.08.  Elfriede Weinhold
    90. Geburtstag
04.08.  Anni Werner
    90. Geburtstag
05.08.  Alfred Weber
    90. Geburtstag
06.08.  Frieda Schweigler
    90. Geburtstag
07.08.  Edith Götschenberg
    99. Geburtstag
08.08.  Rudolf Göschel
    95. Geburtstag
09.08.  Dora Götze
    98. Geburtstag
10.08.  Maria Dürlich
    94. Geburtstag
10.08.  Marianne Mehlhorn
    97. Geburtstag
13.08.  Elfriede Haarig
    92. Geburtstag
14.08.  Irene Jeremias
    98. Geburtstag
16.08.  Eberhard Birkner
    92. Geburtstag
16.08.  Karl-Ernst Weihrauch
    91. Geburtstag
17.08.  Lieselotte Mehlhorn
    90. Geburtstag
18.08.  Dora Scholz
    96. Geburtstag
19.08.  Martha
    Aschenbrenner
    92. Geburtstag
19.08.  Ursula Kieback
    91. Geburtstag
19.08.  Fritz Lehmann
    91. Geburtstag
19.08.  Hildegart Winterlich
    94. Geburtstag
20.08.  Ursula John
    90. Geburtstag
20.08.  Elly Richter
    91. Geburtstag
20.08.  Katharina Schramm
    90. Geburtstag
23.08.  Johanna Thieme
    92. Geburtstag
24.08.  Rudolf Antrack
    93. Geburtstag
24.08.  Ursula Herrmann
    90. Geburtstag
26.08.  Elfriede Holler
    92. Geburtstag
26.08.  Gertraud Mohr
    93. Geburtstag
26.08.  Wolfgang Rost
    90. Geburtstag
26.08.  Johannes Winkler
    93. Geburtstag
28.08.  Gertraud Tamme
    94. Geburtstag
29.08.  Elsa Schöttler
    95. Geburtstag
30.08.  Irmgard Pietzschke
    91. Geburtstag
Geburtstage
Die nächste Seniorensprech-
stunde findet statt in der Stadt-




2014, 10 bis 12 Uhr
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-




RP Dipl. – Ing. (FH) Rico Pampel Steuerberater 
Fachberater für  
      Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 
Landwirtschaftliche Buchstelle 
     Wir haben unsere Geschäftsräume verlegt 
     und begrüßen Sie in unserer neuen Kanzlei  
    Nossener Straße 160 – 01662 Meißen  
Tel: 03521/407366  




Alte Spaargasse 10 A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung 
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Ute Idaczek
 Telefon (0 35 21) 41 04 55 31
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.de
Ihre Anzeigenfachberater für das Meißner Amtsblatt:
Udo Niehoff
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37
E-Mail: Niehoff.Udo@dd-v.de
Wir verstärken unser Team und suchen
Ihr engagierter Nachhilfeunterricht verhilft
unseren Schülern zu besseren Noten und
neuem Selbstbewusstsein.
Nachhilfelehrer (m/w)
Rufen Sie uns an!
Sie sind fit in Mathematik, Englisch oder Deutsch und
möchten Ihr Wissen erfolgreich weitergeben?
Schülerhilfe Meißen, Neumarkt 54,
Tel. 03521 4766789 (Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr)
www.nachhilfe.schuelerhilfe.de/meissen
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG




    Baby!
Klick Dich rein!
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Das DLR_School_Lab TU Dres-
den und die Freie Werkschule
Meißen wollen künftig regelmä-
ßig zusammenarbeiten. Im Rah-
men des Schulfestes der Werk-
schule unterzeichneten die Pro-
rektorin für Bildung und Interna-
tionales der Technischen Univer-
sität Dresden Prof. Susanne
Strahringer und die Geschäfts-
führerin der Freien Werkschule
Dorothee Finzel dazu in Meißen
einen Kooperationsvertrag.
Das DLR_School_Lab TU Dres-
den ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der TU Dresden, des Deut-
schen Zentrums für Luft- und
Raumfahrt (DLR) und der Lan-
deshauptstadt Dresden. Seit No-
vember 2013 können in den
Räumen der Technischen Samm-
lungen Dresden Schulklassen in
die Welt der Wissenschaft ein-
tauchen und sich selbst an aktu-
ellen Forschungsthemen versu-
chen. Die Freie Werkschule Mei-
ßen legt ihren Fokus auf das fä-
cherübergreifende Lernen und
die Verbindung von Theorie und
Praxis. Durch die Kooperation
mit dem DLR_School_Lab TU
Dresden soll der Praxisbezug
des naturwissenschaftlichen Un-
terrichtes weiter gestärkt wer-
den. Gleichzeitig sollen die Schü-
ler in Kontakt mit Universität
und Wissenschaft kommen und
frühzeitig bei der Studienwahl
unterstützt werden. Neben re-
gelmäßigen Besuchen des
DLR_School_Lab ermöglicht die
TU Dresden den Schülern Be-
triebspraktika an ihren wissen-
schaftlichen Einrichtungen und
vermittelt Kontakte zu Institu-
ten und Wissenschaftlern.
Darüber hinaus ist eine Zusam-
menarbeit bei der Begabtenför-
derung und Berufsorientierung
sowie bei Exkursionen und Ver-
anstaltungen geplant. Lehramts-
studenten der TU Dresden kön-
nen an der Freien Werkschule
Meißen schulpraktische Übun-
gen und Praktika absolvieren.
Aus den Schulen der Stadt
Dr. Janina Hahn, Leiterin des DLR_School_Lab TU Dresden, Dorothee Finzel, Geschäftsführerin der
Werkschule, Prof. Dr. Susanne Strahringer, Prorektorin für Bildung und Internationales an der Techni-
schen Universität Dresden, Andreas Richter, Fachleiter Naturwissenschaften an der Werkschule (von
rechts). Foto: Hagen Henke
Bis spätestens 31. Dezember
2015 müssen Grundstücksbesit-
zer, die nicht an die zentrale Ab-
wasserentsorgung angeschlos-
sen sind, eine dem Stand der
Technik entsprechende neue
Kleinkläranlage errichten oder
die bestehende Anlage mit einer
biologischen Reinigungsstufe
nachrüsten. Das Bildungs- und
Demonstrationszentrum für de-
zentrale Abwasserbehandlung -
BDZ e.V. lädt deshalb zum Tag
der offenen Tür:
Termin: 9. September 2014 von
14 bis 18 Uhr
Ort: An der Luppe 2,
04178 Leipzig
Doch welche Technologie
kommt in Frage? Was muss bei
der Planung der Anlage berück-
sichtigt werden? Wie sind Kon-
trolle und Wartung geregelt?
Und mit welchen Kosten ist zu
rechnen? Darüber kann man sich
an diesem Tag im BDZ umfang-
reich informieren. 13 biologi-
sche, in den Abwasserkreislauf
der Region integrierte Kleinklär-
anlagen verschiedener Techno-
logien sowie 24 Schnittmodelle
von Kleinkläranlagen können auf
dem Demonstrationsfeld des




Der „Historische Rundweg“ ver-
bindet Altstadt und Burgberg
und erschließt den Besuchern
zahlreiche reizvolle Perspekti-
ven auf die Meißner Altstadt
und das Elbtal.
Ab August 2014 bieten Stadt
und Albrechtsburg Meissen län-
gere Öffnungszeiten für den
touristischen Anziehungspunkt
an.  So ist der Rundweg ab so-
fort von Mai bis September
7 Uhr bis 21 Uhr und von Okto-
ber bis April 7 Uhr bis 20 Uhr ge-
öffnet. Die monatlichen Kosten
für den späteren Schließdienst
tragen Stadt und Albrechtsburg
zu jeweils 50 Prozent.
Der „Historische Rundweg“ wur-
de von 2002 bis 2005 revitali-
siert und führt entlang der Au-
ßenmauern von Kornhaus, Al-
brechtsburg Meissen und Dom
bis zu den Stufen des Amtsge-
richts. 2012 wurde eine zusätzli-
che Wegeführung von der Mei-
sastraße zum Panoramarund-
weg wieder hergestellt.
Man erreicht den Historischen
Rundweg sowohl von der Stadt-
seite als auch vom Domplatz
aus. Einzelne Abschnitte sind
mit einer wassergebundenen
Wegedecke ausgeführt. Verweil-
punkte für die Besucher sind
durch gezielte Materialwechsel
im Boden, Sichtschneisen und
Informationselemente gestalte-
risch und funktional herausge-
stellt. Prägende Gestaltungsele-




Bereits 1709 wurde der Hang an
der Burg erstmals bepflanzt. Die
Gartenanlagen wurden 1890 für
die Allgemeinheit freigegeben.
Nachdem zuletzt ein Teil des
Rundweges hinter dem Korn-
haus aufgrund herabfallender
Dachziegel gesperrt werden
musste, ist der Rundweg nun
wieder komplett begehbar. Der
Besitzer hat das betreffende Ge-
bäude gesichert.
Meißen-Ausblick jetzt bis 21 Uhr
Historischer Rundweg
länger geöffnet
03.07. Esther Sofia Marchini
   Wena Pamela Gomes
   und Pierangelo Marchini
05.07. Lilly Heinze
   Mandy Mäbert und
   René Heinze
08.07. Janina Weinhold
   Denise und
   Patrick Gilbert Weinhold
08.07. Elias Johne
   Katharina und
   Jörg Johne
14.07. Tessa Sabine Tandler
   Sabine Birkner und
   Bodo Tandler
17.07. Leon Richter
   Bianka und
   Uwe Thomas Richter
17.07. Lina Müller
   Anett Müller und
   Dirk Winkler
20.07. Bella Salomon
   Conny Salomon und
   Maik Seule
23.07. Karl Richter
   Bianca Richter und
   Philipp Neumann
23.07. Mats Mario
   Flachenecker
   Silvia und
   Marcel Flachenecker
26.07. Taylor Voigtländer
   Susanne Wolf und
   Michael Voigtländer
26.07. Manuel Berge
   Johanna und
   André Berge
30.07. Tim Fritz Reiche
   Lydia Förster und
   Marcel Reiche
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert
herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten in Meißen
Thomas Seifert   •   Bahnhofstraße 1   •   OT Löthain   •   01665 Käbschütztal
Tel. (0 35 21) 40 15 43  •  Funk 01 77-48 88 100  •  Fax (0 35 21) 40 16 61












Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
     01662 Meißen
Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
Tel. (0 35 21) 71 16 12 · www.audioart.de
